
www.matousek.at · 06-2017
Österreichische Post AG RM 02A033996 K, P.b.b. An einen Haushalt, Verlagspostamt 4070 Eferding

Jahre für die Region

über

13-20

Bauen, Wohnen & Renovieren 
Infos für Ihr Eigenheim

Naturpark Gewinnspiel

8

4

11

„Der Fall Gruber“

Multivision „Balkan“

· 2-2018Jahre für die Region

über

Große NEWS Sonderreportage zum Thema „Hausbau und Wohnen“

Eferding • 0 72 72 / 35 72-0 • matousek.at

der 
mehr-wert
bei unseren
 webseiten.

DER NEUE
M{ZD{ CX-5

K R A F T  I N  I H R E R
E L E G A N T E S T E N  F O R M .

JETZT MIT € 4.000,–*
SKYACTIV WECHSELPRÄMIE

*  SKYACTIV Wechselprämie bei Kauf eines Mazda Neuwagens oder Vorführwagens und gleichzeitiger nachgewiesener Verwertung Ihres 
Diesel-PKW (bis Erstzulassung 31.12. 2005), welcher zuvor mindestens 6 Monate auf den Käufer zugelassen war bzw. SKYACTIV
Wechselprämie bei Kauf eines Mazda Neuwagens oder Vorführwagens und gleichzeitiger Inzahlungnahme Ihres Diesel-PKW (Erstzu-
lassung zwischen 1.1. 2006 und 31.12. 2010), welcher zuvor mindestens 6 Monate auf den Käufer zugelassen war. Angebot gültig für 
Privatkunden bei Vertragsabschluss bis 31.03.2018 und Zulassung bis 31.08.2018. Nicht mit anderen Nachlässen/Aktionen
kombinierbar. Verbrauchswerte: 5,0 –7,1 l/100 km, CO2-Emissionen: 132 –162 g/km. Symbolfoto. MEHR UNTER MAZDA.AT

MUSTERSTRASSE 123,

1234 MUSTERSTADT

TEL. 01/123 45 6

WWW.MAZDA-MUSTERMANN.AT

AUTOHAUS
MUSTER
mazda

steckbauer
Eferding

Tel. 07272/26 82-0

Neumarkt
Tel. 07733/50 14-0

mazda@steckbauer.at
www.steckbauer.at

„Schau Spåtzl, jetzt baut da 
Nåchbar a mitń HE-BAU!“
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Über unsere Generation gibt es 
tausende Texte. Wir werden als 
beziehungsunfähige Generation 
beschrieben, dass wir uns nicht 
binden wollen. In 25 Jahren soll 
die Scheidungsquote dreimal so 
hoch sein. 
Wir sind die Generation 
Tinder, facebook und Lovo 
und wir sprechen nicht mehr 
über Gefühle und wir können 
bzw. wollen uns nicht binden. 
So suchen sich sehr viele ei-
nen Zwischendurch-Partner. Ich 
nenne das jetzt einmal Sex-Date, 
Freundschaftplus oder auch alt-
bewährt einen One-Night-Stand. 
Das bringt uns aber nicht wei-
ter. Jeder hat Angst etwas zu 
verpassen. Wäre es nicht besser 
auf diesen Jemand zu warten? 
Bis dieser Jemand etwas Beson-
deres, etwas Einzigartiges und 
Unentbehrliches wird.

Wir betrügen uns selbst

Lieber suchen wir uns jemanden 
zum Schreiben und Chatten. Je-
manden der uns Komplimente 
macht. Dieser Jemand mag uns 
sogar – aber bitte nicht zu sehr. 
Zu zweit einen Film gucken, ist 
ja viel besser. Und bitte nicht 

Date nennen, das soll es nicht 
sein. Am besten etwas unter-
nehmen, jemanden haben, wenn 
man ihn braucht. Aber sonst 
wollen wir unabhängig und frei 
– sorry, ich meine alleine – sein. 
Genau, wir betrügen uns selbst.
Das Einzige, woran wir uns bin-
den sind Verträge mit Spotify 
und Netflix, die passen sich  uns 
an und wir können bequem je-
derzeit kündigen. 
Auf einen Menschen muss man 
Rücksicht nehmen. Sich anpas-
sen. Selber öffnen. Eine Bindung 
macht Angst. Und Angst wollen 
wir nicht.

Vielleicht sollten wir auf unser 
Herz anstatt auf unseren Kopf 
hören. So könnte man wahr-
scheinlich die richtigen Gefühle 
spüren. Jemand könnte für uns 
die Welt bedeuten. Jemand zu 
haben, den man nicht mehr ge-
hen lassen will. Riskieren wir 
wieder mehr! Horchen wir wie-
der auf uns selbst und besiegen 
die Angst vor einer echten Bin-
dung mit dem Partner. 

In diesem Sinne wünsche ich Ih-
nen allen auch in der Zukunft ei-
ne glückliche Partnerschaft!   ■ 

Sie wollen auch zu einem interessanten 
Thema schreiben? matousek@news-online.at

Editorial
Von Chefredakteur
Harald Matousek
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Mitte Februar wurde das neue 
Programmheft des Familienbund-
zentrums Eferding in die meisten 
Haushalte des Bezirkes Eferding 
versendet. Schwerpunkte sind die 
Kurse zur Geburtsvorbereitung, 
Schwangerenyoga, die Rückbil-
dungsgymnastik, Babymassage, 
Kangatraining und Babyspiel-
gruppen, sowie die verschiedenen 
Spielgruppen, Kinderkochkurse, 
Kindertanz und die Töpferwerk-
statt. Wegen der großen Nachfra-
ge werden Nähkurse zu den ver-
schiedenen Themen angeboten. 
Die „Loslassgruppe“ für Kinder 

ab 1,5 Jahren wird an drei Ta-
gen der Woche, nämlich Montag, 
Dienstag und Mittwoch von 8-12 
Uhr angeboten. Ein Einstieg in 
diese Gruppen ist jederzeit mög-
lich, sofern Plätze frei werden.
Programmhefte werden auch auf 
den Gemeinden aufgelegt oder 
können zu den Öffnungszeiten di-
rekt im Familienbundzentrum ab-
geholt werden. Das Team des Fa-
milienbundzentrums Eferding 
freut sich über viele Besucher. 
Kontakt: 07272/ 5703 oder per E-
Mail: fbz.eferding@ooe.familien-
bund.at   ■

Programm des
Familienbundzentrums 
Umfangreiches Angebot im Bezirk Eferding

Das Team des Familienbundzentrums Eferding.
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Jeder, der schon ein Haus gebaut 
oder eine Eigentumswohnung an-
geschafft hat, weiß von den min-
destens 1000 Fragen, denen man 
sich stellen muss. Beginnend mit 
der Entscheidung über die Bau-
weise, den Ziegel, die Dämmung, 
die Fassade oder das Dach. Aber 
auch all jene, die über einen Um-
bau oder Renovierung bzw. Sa-
nierung nachdenken sind mit 
dem Besuch der 3-Fachmesse 
für Bau, Bad und Energie von 
2. – 4. März in der Messe Wels  
bestens beraten. 

Hier finden Sie Lösungen und 
Antworten auf alle Fragen. So-
wohl bei den 817 Ausstellern als 
auch bei Expertenvorträgen, pro-
duktunabhängigen Beratungsan-
geboten und Sonderschauen. Be-
suchen Sie auch die BauArena und 
den Treffpunkt Fertighaus in Halle 
1 und informieren Sie sich über die 
vielen Vorteile eines Smart Homes, 
z.B. wie damit barrierefreies Woh-
nen unterstützt wird. 
Ermäßigte Tickets & Infos auf 
www.energiesparmesse.at   ■
               Anzeige

Energiesparmesse 2018
Österreichs führende Häuslbauermesse

Auch für Renovierer ist die Energiesparmesse die erste Anlaufstelle.
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„Alles unter einem Hut“ nennt 
sich das Programm der „Hoame-
ligen“ aus Tirol. Diese singen und 
spielen am Freitag, 9. März 2018 
im Marmorsaal des Schlosses 
Aschach/D. Beginn ist um 19.30 
Uhr (Einlass: 19 Uhr). Karten im 
Vorverkauf EUR 18,- / Abendkas-
se EUR 20,-. Kartenreservierung 
bei Hilde Golker, Tel. 0664/ 25 30 
285 oder E-Mail: h.golker@liwest.
at. Kartenvorverkauf (sofern 
nicht ausreserviert) bei der Spar-
kasse Aschach/D. 
Bereits zu Studienzeiten for-

mierten sich die beiden Ötztaler 
Schwestern Barbara Schreier 
und Karoline Kostner zusammen 
mit der Geigerin Claudia Heis zu 
einem Volksmusiktrio. Die innere 
Harmonie des Ensembles spiegelt 
sich besonders im dreistimmigen 
Gesang wider und ihre „schmis-
sige“  und oft gar nicht so „hoa-
melige“ Musikantik ist zu einem 
Markenzeichen der drei gewor-
den. Trotz der Weiterentwicklung 
der Tiroler Musikerinnen in ver-
schiedene Stilrichtungen, haben 
sie sich die ehrliche Liebe zur au-
thentischen Volksmusik bewahrt. 
Gerne lassen sich „Die Hoame-
ligen“ allerdings auch von ande-
ren Stilrichtungen beeinflussen 
und interpretieren mit ihren In-
strumenten Geige, Tiroler Volks-
harfe, Harmonika und Kontra-
bass leidenschaftlich gerne Stan-
dards aus dem Bereich Acoustic 
Jazzpop.   ■

Die „Hoameligen“ in 
Aschach/D.
Programm „Alles unter einem Hut“

Die „Hoameligen“ aus Tirol 
kommen am 9. März nach 
Aschach/D.
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Am 16. März kommen wieder 
zwei aufstrebende Bergsteiger 
nach Waizenkirchen und zei-
gen drei Kurzfilme mit spekta-
kulären Bildern aus ihrer Hei-
mat der Phyrn-Priel Region und 
anderen Bergen dieser Welt. 

Marlies Czerny hat im Vorjahr als 
erste Frau alle 82 Viertausender 
der Alpen bestiegen, die meis- 
ten davon mit ihrem Berg- und 
Lebenspartner Andreas Lattner. 
Im ersten Film „Wenn der Flügel 
flattert und die Nerven kitzeln“ 
heben sie mit dem Gleitschirm 
ab und zeigen Bilder aus der Vo-
gelperspektive. Anschließend 
geht es weiter mit einer Wande-
rung über den Peuterey-Grat, 
dem längsten Grat der Alpen, ab-
seits des vielbegangenen Nor-
malweges auf dem Mont Blanc, 
dem höchsten Berg der Alpen. 
Abschließend zeigen sie noch 
faszinierende Bilder wie man die 
steilste Kletterwand der Welt, 
den El Capitan bezwingen kann. 
Vorverkaufskarten sind bei den 
Funktionären des Alpenvereins 
Waizenkirchen und auf der Raiff-
eisenbank Waizenkirchen er-
hältlich.   ■

Am Samstag, den 10. März 2018 
findet um 19:30 Uhr im Kultur-
saal Prambachkirchen ein be-
sonderes Gitarrenkonzert statt. 
Das Gitarrenquartett „Atem“ 
wurde im Jahr 2012 an der Uni-
versität Mozarteum in Salzburg 
von Künstlern der dortigen So-
listenklasse gegründet. Seit-
dem führen sie eine rege Kon-
zerttätigkeit und waren bereits 
vielfältig in verschiedenen Pro-
jekten aktiv, wie beispielsweise 
bei Uraufführungen neuer Mu-
sikwerke, Musikdarbietungen 

in Kooperation mit Tänzern, als 
auch pädagogischen Tagungen 
mit inkludierten Workshops. 
Bei diesem Konzertabend wird 
das Gitarrenquartett „Atem“ 
ein Programm mit dem Themen-
schwerpunkt „Tänze aus ver-
schiedenen Ländern und Epo-
chen“ präsentieren. Die bunte 
Vielfalt an barocken, griechi-
schen und argentinischen Wer-
ken bis hin zur berühmten „Car-
men Suite“ von George Bizet 
versprechen einen spannenden 
Abend.   ■

Waizenkirchner
Bergfilmnacht
Kurzfilme mit spektakulären Bildern

Konzertabend in
Prambachkirchen
Mit dem Gitarrenquartett „ATEM“

Die Waizenkirchner Bergfilm-
nacht zeigt eindrucksvolle Bilder. 

(v.l.)  Markos Destefanos, Athanasios Athanasiadis, Petros Kam-
pourakis und Raul Rolon.
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Verbrauch: 4,1 – 5,5 l/100km. 
CO2-Emission: 106 – 129 g/km. Symbolfoto. 

Der Golf Sportsvan.

4070 Eferding
Bahnhofstraße 57
Telefon +43 7272 2556-11
www.toferer.co.at
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Die Goldhaubengruppe Peuer-
bach lädt am Samstag, 17. März 
2018 von 10-17 Uhr und am Sonn-
tag, 18. März 2018 von 9-17 Uhr 
in das Veranstaltungszentrum 
Melodium in Peuerbach zu einem 
österlichen Kunsthandwerks-
markt mit über 70 Ausstellern 
ein. Zum Thema der Ausstel-
lung „Nadel & Faden“ werden vor 
Ort verschiedenste Handarbeits-
techniken mit Nadel und Faden 
gezeigt. Weiters wird geboten: 
Fertigung von Schokopralinen 

und Schokodekor der Schokola-
denwerkstatt, Kinderprogramm 
und Osterbasteleien des Eltern-
Kind-Zentrums und die Schüle-
rinnen der Fachschule Andorf 
fertigen eine österliche Vielfalt 
aus Brioche.

Eintritt: EUR 2,- jeder Besucher 
bekommt ein süßes Präsent! Für 
das leibliche Wohl ist gesorgt. 
Der Erlös der Veranstaltung 
kommt wohltätigen Zwecken zu 
Gute.   ■

Kunsthandwerksmarkt 
in Peuerbach
Thema der Ausstellung „Nadel & Faden“

Österlicher Kunsthandwerksmarkt in Peuerbach.
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Im Lern- und Gedenkort Schloss 
Hartheim werden ab Februar 2018 
die öffentlichen Begleitungen im-
mer am ersten Sonntag des Mo-
nats von 14:30 bis 16:00 Uhr durch-
geführt. In dem geführten Rund-
gang durch die Ausstellung „Wert 
des Lebens“ und die Gedenkstätte, 
werden die wichtigsten Informati-
onen zum Ort vermittelt. Die Kos-
ten dafür belaufen sich auf EUR 3,- 
für Schüler/innen, Lehrlinge und 

Student/innen und EUR 5,- für Er-
wachsene.
Die Ausstellung „Wert des Lebens“ 
sowie die Gedenkstätte und auch 
die Außenbereiche des Schlosses 
sind barrierefrei zugänglich. Es ist 
keine Anmeldung erforderlich; die 
Begleitung findet bereits ab einer 
Person statt.
Der nächste Termin für die öf-
fentlichen Begleitungen ist am 
4. März 2018.   ■

Öffentliche Begleitung 
im Schloss Hartheim
Ausstellung „Wert des Lebens“

Öffentliche Begleitung im Lern- und Gedenkort Schloss Hartheim.
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Das neue Bildungs- und Naturer-
lebnisprogramm des Naturparks 
Obst-Hügel-Land ist so umfang-
reich wie nie zuvor. Neben vielen 
beliebten und bewährten Natur-
führungen, Kräuterworkshops, 
Kursangeboten, Kinder-Ferien-
programmen, Familienwande-
rungen usw. erwarten die Besu-
cher in diesem Jahr auch einige 

Neuheiten, etwa Kreativ-Work-
shops im Naturpark-Atelier von 
Elke und Mario Huber in Schar-
ten. Ein Highlight ist das große 
sommerliche Naturpark-Famili-
enfest unter dem Motto „Marillen-

genuss & Ferienspaß. Im Oktober 
findet anlässlich des 200. Todes-
tages des Bartholomäus Reiter 
vulgo „Weberbartl“ eine von Hans 
Gessl inszenierte Samareiner 
Freiluft-Spiel-Schau statt.

Aktuelle Naturpark-Veranstal-
tungstipps:
Schnitt von Obstbäumen im 
Winter
Praktischer Kurs
Sa. 24. Feb., 9 bis 12 Uhr, Brasch-
leitner Scharten
Kostbare Kräuter – Kostenlose 
Superfoods
Vortrag mit Maria Mach
Mi. 28. Feb., 19.30 Uhr, Mostspitz 
St. Marienkirchen/Polsenz
Pflege- und Verjüngungsschnitt 
bei alten Obstbäumen
Praktischer Kurs
Sa. 3. März, 14 bis 17 Uhr, Floi-

mayrhof St. Marienkirchen/Pol-
senz
 
Das Veranstaltungsprogramm 
ist unter www.obsthuegelland.at 
zu finden und kann auch im Na-
turpark-Büro bestellt werden.  ■ 

Den Naturpark erleben
Gewinnen Sie einen Naturpark-Geschenkskorb im Gesamtwert von EUR 100,-
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Baumblüte im Naturpark Obst-Hügel-Land.

Gewinnspiel
 
Gewinnen Sie einen Naturpark-
Geschenkskorb im Gesamtwert 
von € 100,- mit Naturpark-
Spezialitäten, Fachbüchern und 
Gutscheinen für Naturpark-Ver-
anstaltungen.
Schicken Sie uns ein Foto 
eines gelungenen Ausflugs ins 
Obst-Hügel-Land:  per E-mail 
(info@obsthuegelland.at) oder 
per Post an das Naturpark-
Büro (Kirchenplatz 1, 4076 St. 
Marienkirchen/P.)
Die Ziehung erfolgt aus allen Ein-
sendungen am 5.3.2018. 
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85 sehr interessierte Unterneh-
merinnen und Unternehmer nah-
men an der Kooperationsveran-
staltung der WKO Grieskirchen, 
WKO Eferding und dem Bezirks-
polizeikommando Grieskirchen-
Eferding zum Thema „Sicherheit 
für Unternehmen“ teil. 

„Sicherheit ist nicht nur ein 
wichtiges Thema für Unterneh-
men, Sicherheit ist auch ein be-
deutender Standortfaktor. 
Das Bedürfnis danach ist in die-
sen Zeiten hoch und Prävention 
gefragter denn je. Daher legt die 
WKO Grieskirchen heuer einen 
Schwerpunkt auf das Thema Si-
cherheit und Kriminalpräventi-
on. Kriminelle Handlungen stel-
len eine Bedrohung für die Be-
triebe in der Region dar, denn die 
Straftäter gehen immer professi-
oneller vor. Gleichzeitig werden 
die Verbrechen zunehmend kom-

plexer, zum Beispiel im Bereich 
der Wirtschafts- oder Compu-
terkriminalität. Digitalisierung, 
E-Business und Sicherheit sind 
Themenbereiche, die untrenn-
bar miteinander verbunden sind 
und die Betriebe aller Größen 
und Branchen gleichermaßen 
betreffen“, sagt Laurenz Pöttin-
ger, Obmann der WKO Grieskir-
chen. WKO Leiter Hans Moser 
stellte die umfangreichen, sehr 
innovativen WKO Angebote zum 
Thema „Sicherheit für Unterneh-
men“ vor. Weitere Höhepunkte 
des Abends waren die von Mag. 
Martin Burgholzer professionell 
moderierten sehr abwechslungs-
reichen und pointierten State-
ments bzw. Präsentationen der 
Kooperationspartner. Die Prä-
sentationen können bei der WKO 
Grieskirchen, grieskirchen@
wkooe.at kostenlos angefordert 
werden.   ■

Sicherheit für
Unternehmen
Kooperationsveranstaltung der WKO

(v.l.) Hans Moser, Christian Stemmer, Alois Knapp, Gerhard 
Groisshammer, Alois Lißl und Laurenz Pöttinger.
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Donnerstag, 1. März 2018 um 20 
Uhr: CHRISTOF SPÖRK „AM 
ENDE DES TAGES“ – Musik-
kabarett aus Österreich
Programminhalt: Jetzt Mal un-
ter uns: Ich bin mir sicher. Das 
kriegen wir schon irgendwie hin. 
Letztendlich zählt doch die ganz 
große Vision! Und falls die Welt 
wirklich aus den Fugen gerät? 
Mein Gott, man kann immer noch 
Fußball schauen, Rasenmähen 
oder Kinder machen. Die haben 
dann zumindest was zum Ausba-
den. Am Ende des Tages.

Donnerstag, 15. März 2018 um 
20 Uhr: FRITZ EGGER „DER 
HERR KARL“ von Helmut Qual-
tinger
Programminhalt: Der Mono-
log eines ganz normalen Oppor-
tunisten. Man begegnet ihm im-
mer noch in vielerlei Gestalt, die-
sem ‚Herrn Karl‘, eben nicht nur 
in Wien. Eine tragische Gestalt, 
die es sich richtet, wie sie es gera-
de braucht, die sich selbst immer 
auch als Opfer denkt. Man begeg-
net ihm am Arbeitsamt, in den 
Trafiken und nun auch wieder öf-

ter auf der Straße, vielleicht als 
Wutbürger, ganz oft aber einfach 
als Nachbar von nebenan.

Donnerstag, 22. März 2018 um 
20 Uhr: DIE LANGE NACHT 
DES KABARETTS  - Wir spie-
len so lange Sie wollen Tour 
2017/2018
Seit 20 Jahren hat die österreich-
weite Tour der „Langen Nacht des 
Kabaretts“ ihren fixen Platz in 
der Kleinkunst-Szene. Die größ-
ten Talente des Landes, span-
nende Newcomer und oft schon 
bald absolute Kabarettstars präs- 
entieren gemeinsam Erson- 
nenes und die Highlights aus ih-
ren aktuellen und meist jungen 
Programmen. Zur Jubiläumstour 
mit dabei: Isabell Pannagl mit 
frechem Humor und ausdrucks-
starker Stimme / David Scheid 
mit abgründig, schlauem Witz 
und seinem „Remix“ Plattentel-
ler / Christoph Fritz mit schwar-
zem Humor, goschert und unge-
schminkt / Jimmy Schlager der 
Weinviertler Slang-Porp-Virtuo-
se als begnadeter Geschichtener-
zähler.   ■

Veranstaltungen der
Hofbühne Tegernbach
Im Rahmen von „SCHÄRZ im MÄRZ“

Gewinnspiel
NEWS verlost jeweils 2x2 Freikarten 

Einsendungen an: redaktion@news-online.at

07272 32 35  |  Siegfried-Marcus-Straße 5, 4070 Eferding  |  fahrschule.perfekt@aon.at  |  www.fahrschule-perfekt.at

Februar

MINUS  9,4O C
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Am Samstag, den 17. März 2018 
kommt Ursula Strauss gemein-
sam mit dem Duo Bartolomey-
Bittmann mit dem Programm 
„ALLES LIEBE“ um 19 Uhr ins 
Bräuhaus Eferding (Saaleinlass 
ab 18 Uhr). Vorverkauf: EUR 29,- 
/ Abendkasse: EUR 35,- (freie 
Platzwahl). Kartenvorverkauf: in 
allen Sparkassen. Reinerlös für 
Sozialprojekte im Bezirk Efer-
ding.
Im neuen Programm „ALLES 
LIEBE“ dreht sich alles um das 
Thema „Liebe“. Die 
Liebe in ihren vielen 
Facetten und Farben 
- verträumt, verspielt, 
verzweifelt, verlassen, 
verwegen, verliebt… 
ein lustvolles Auslo-
ten von Grenzen. Da-
bei bewegen sich die 
drei Künstler litera-
risch und musikalisch 
in den unterschied-
lichsten Genres: So 

hat die hinreißende Mundart ei-
ner Christine Nöstlinger Platz ne-
ben dem hochromantischen Lie-
besgedicht, frivole Liebschaften 
der 1920er neben Bravo-Texten 
der 70er Jahre. Das Volkslied 
und das Wienerlied, Schlager 
und Popsongs, sowie die unver-
wechselbar energiegeladene Mu-
sik von BartolomeyBittmann – ei-
ne sinnliche, gespickt mit viel Hu-
mor und auch durchaus kritische 
Annäherung des oftmals so über-
strapazierten Begriffs Liebe.   ■

Programm „ALLES LIEBE“
Ursula Strauss mit dem Duo BartolomeyBittmann

BartolomeyBittmann & Ursula Strauss.
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Das Team des Samareiner Famili-
enbundes veranstaltet am Sams-
tag, den 17. März 2018 von 8-11 
Uhr im Gemeindezentrum St. Ma-
rienkirchen/Polsenz einen Kin-
derartikelbasar.
Es werden Baby- und Kinderbe-
kleidung speziell für Frühjahr 
und Sommer (keine Wintersa-
chen), Umstandsmode, Babyzu-
behör, Erstkommunionkleider, 
Autositze, Schuhe, Spielzeug, 
Kinderfahrzeuge und Outdoor-
Spielgeräte, usw., angeboten.
Wer selbst seine Kinderartikel 
verkaufen möchte meldet sich 

bitte bei Martina Reisinger un-
ter Tel. 0664/ 5267986 oder per 
E-Mail: tina_reisinger@aon.at. 
Hier bekommt man  eine Ver-
kaufsnummer zugeteilt, mit der 
bis zu 50 Artikel verkauft werden 
können. 

Warenannahme am Freitag, den 
16. März 2017 von 14-17 Uhr. Ab-
holung des Verkaufserlös bzw. der 
Ware am 17. März von 17-18 Uhr.
Für das leibliche Wohl werden 
am Verkaufstag im Gemeindezen-
trum Kaffee und Kuchen angebo-
ten.   ■

Kinderartikelbasar
in Samarein 
Große Auswahl am 17. März 2018

Große Auswahl beim Samareiner Kinderartikelbasar 
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Ihr regionaler
    Spezialist für
       Unfallschäden

Eferding, Goldenberg 16 • www.woodspeed.at • 07272 / 70470
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Bei einer Veranstaltung der 
Familie & Beruf Management 
GmbH im TechGate in Wien 
am 30. Jänner 2018 wurde das 
„JugendTeam Gallspach“ als 
eines von drei „best-practice“ 
Beispielen ausgewählt.

G e m e i n d e - J u g e n d r e f e r e n t 
Richard Gruber und Julia Riegl 
(JugendTeam Gallspach) präs-
entierten vor ca. 150 Unterneh-

mensvertretern und Auditbe-
auftragten aus ganz Österrei-
ch perfekt, wie das JugendTeam 
als ein Projekt des Gemeinde-
Jugendrates entstanden ist. Das 
JugendTeam Gallspach ist der 
direkte Draht der Gallspacher 
Jugend zur Gemeinde und arbei-
tet an Jugendprojekten, wie z.B. 
einem Jugendraum und einem 
online-Fragebogen für die Ju-
gend.   ■

Am 2. Februar fand die Vollver-
sammlung samt den Neuwahlen 
des Feuerwehrkommandos Hai-
zing statt. Der Kommandant 
HBI Manfred Eckerstorfer durf-
te die Ehrengäste, eine Abord-
nung der Partnerfeuerwehr Rei-
terndorf aus Bad Ischl sowie 5 
Jungfeuerwehrmänner und 37 
Mann aus dem Aktiv und Reser-
vestand begrüßen. Im vergange-
nen Jahr wurden 50 technische 
Einsätze und 1 Brandeinsatz 
verzeichnet. Bei all diesen Ein-
sätzen wurde eine Gesamtstun-
denleistung von 353 Stunden er-
bracht. Insgesamt leisteten die 
Kameraden im Vorjahr 11.570 
Stunden. Neben Angelobungen 
und Beförderungen gab es auch 
zahlreiche Ehrungen: die Ver-
dienstmedaille für 25 Jahre Tä-
tigkeit in der Feuerwehr wurden 
Christian und Gerhard Pichler 
verliehen. Die Bezirksmedaille 

in Bronze wurde Markus Schüb-
ler überreicht. Die Bezirksme-
daille in Gold wurde an Harald 
und Johann Dunzinger verlie-
hen.
Das Verdienstabzeichen in 3. 
Stufe erhielten Karl Dunzinger 
und Johann Leitner.
Harald Dunzinger wurde nach 
25 Jahren im Kommando, da-
von 10 Jahre als Kommandant-
Stellvertreter, zum Ehren-Ober-
brandinspektor ernannt. Karl 
Dunzinger wurde nach 15 Jah-
ren Kommandozugehörigkeit 
mit dem Ehren-Amtswalter be-
dacht.
Die anschließende Neuwahl 
brachte folgendes Ergebnis: 
Kommandant Manfred Eckers-
torfer, Kommandant Stellver-
treter Christian Meindlhuemer, 
Schriftführer Doris Hellmayr 
und Kassier Martin Meindl-
huemer.   ■

„JugendTeam 
Gallspach“ ausgewählt
Audit-Connect TechGate Wien

Vollversammlung
der FF Haizing
Neuwahl des Feuerwehrkommandos

(v.l.) Mag. Laura Hartig-Girardoni (Familie & Beruf Management 
GmbH), GR Ernst Lengauer, Bianca Kerschberger (Gemeinde 
Gallspach), Julia Riegl (JugendTeam Gallspach), Gemeinde-Ju-
gendreferent GR Richard Gruber und Obmann familienfreundliche 
Gemeinde Gallspach GV Peter Rapp.

Bei der Vollversammlung der FF Haizing wurden zahlreiche
Ehrungen vorgenommen.
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Nach der fulminanten Erstauf-
führung des Theaterstückes 
„Der Fall Gruber“ im Linzer  
Mariendom kommt das Stück 
nun auch am Sonntag 18. März 
2018, 17:00 Uhr, in der Stadt-
pfarrkirche Eferding zur Auf-
führung.

Die Lebensgeschichte des Pries-
ters und Reformpädagogen Jo-
hann Gruber, die immer in Kon-
flikt mit den Obrigkeiten stand 
und im KZ Gusen endete, wird 
in diesem Stück auf die Bühne 
gebracht. Johann Gruber zählt 
zu den bedeutendsten Wider-
standskämpfern Österreichs. Er 
war Priester der Diözese Linz 
und ein begnadeter Reformpä-
dagoge des Landes Oberöster-
reich. Als Direktor der Linzer 
Blindenanstalt wurde er am 10. 
Mai 1938 wegen seiner Ableh-
nung des Nationalsozialismus 
und eines angeblichen Sittlich-
keitsdelikts von der Gestapo 
verhaftet und am 7. April 1944 
vom Lagerkommandanten nach 
tagelanger Folter grausam er-
mordet. Johann Gruber wurde 
am 7. Jänner 2016 vom Strafge-
richt Wien vollständig rehabili-
tiert.

Das Stück „Der Fall Gruber“ 
bietet die Möglichkeit, sich mit 
den zeitgeschichtlichen Gege-
benheiten auseinanderzusetzen 
und den Bogen in die Gegenwart 
zu spannen.

Karten: VVK € 19,- / € 10,- (er-
mäßigt für Schüler, Lehrlinge 
und Studenten) gibt es in allen 
OÖ Raiffeisenbanken, auf www.
oeticket.com und bei den Mit-
gliedern des Katholischen Bil-
dungswerks Hartkirchen und 
Eferding. Abendkasse € 22,-. 
Freie Platzwahl.   ■

Nach einem Verlust ist es für 
Trauernde oft nicht einfach, wie-
der so etwas wie „Alltag“ zu le-
ben. Sie haben das Bedürfnis, 
über ihren Verlust zu sprechen 
und merken, dass ihr Umfeld 
nicht mehr die Kraft und Geduld 
aufbringt ihnen zuzuhören?
Damit leben zu lernen ist ein Pro-
zess, der Zeit und vor allem Ver-
ständnis braucht.

Das Rote Kreuz bietet deshalb 
mit dem Trauer-Cafè für die See-
le die Möglichkeit, sich mit Men-
schen auszutauschen, die ähn-
liche Erfahrungen gemacht 
haben und die ihr Leben eben-

falls neu ausrichten und gestal-
ten müssen. Sie werden kosten-
los begleitet von ausgebildeten 
HospizmitarbeiterInnen des 
Roten Kreuzes Eferding. Alle Ge-
spräche und Anliegen bleiben 
vertraulich und unterliegen der 
Schweigepflicht.

Termin: Freitag, 2. März 2018 
von 14-16 Uhr beim Roten Kreuz 
Hartkirchen (1. Stock), Karlin-
gerstraße 17, 4081 Hartkirchen. 
Anmeldung erwünscht beim 
Roten Kreuz Eferding, Mobiles 
Hospiz Eferding, Tel. 0664/ 82 
34 376, E-Mail: philipp.poeschl@ 
o.roteskreuz.at   ■

Theaterstück
„Der Fall Gruber“ 
Am 18. März 2018 in der Stadtpfarrkirche Eferding

Trauer-Cafè für die Seele
Am 2. März beim Roten Kreuz Hartkirchen

„Der Fall Gruber“
Theaterstück von Thomas Baum

Mit Katharina Bigus, Franz Froschauer, Tanja Jetzinger,
Alois Kreuzwieser, Anna Valentina Lebeda, Andreas Pühringer

Inszenierung: Franz Froschauer
Musik: Peter Androsch

Ständig emotional angewärmt

Jeden Tag werden wir durch 
Medien emotional an- und auf-
gewärmt. Denn es ist inzwi-
schen zu einer journalistischen 
Alltagsweisheit geworden, 
dass man uns Menschen am 
leichtesten auf der Gefühls-
ebene erreicht. Wer mediale 
Aufmerksamkeit erzeugen will, 
muss starke Gefühle bei uns 
wecken und am besten negati-
ve. Schlechte Nachrichten sind 
gute Nachrichten, weil sie Auf-
merksamkeit erzeugen. Wer am 
besten Zorn, Ärger, Erregung, 
Neid und Angst auslösen kann, 
hat die meiste Aufmerksamkeit. 
Die Horror-Schlagzeile und das 
halbnackte Model in den Gra-
tiszeitungen, der Shitstorm und 
die Erregung auf Facebook oder 
die verbalen Entgleisungen von 
Politikern und Kirchenmännern 
sind medial äußerst willkom-
men, denn sie erzeugen mediale 
Aufmerksamkeit. Und so wer-
den unsere Gefühlslagen per-
manent medial erhitzt. 
Diese Tendenz hat eine Schat-
tenseite. Je mehr wir emotional 
erregt sind, desto weniger Zu-
gang haben wir zu unserem ver-
nünftigen Nachdenken. Starke 
Gefühle versperren uns den Weg 
zu einem ruhigen Bedenken der 
Dinge. Wenn wir einen kühlen 
Kopf bewahren, steht uns un-
ser ganzes Denkvermögen zur 
Verfügung. Wenn wir emotional 
erregt sind, verengt sich unser 
Horizont und wir bekommen ei-
nen Tunnelblick, der nur mehr 

einen kleinen Ausschnitt der 
Wirklichkeit wahrnimmt und 
nur wenige Handlungsmöglich-
keiten eröffnet. 
Inwieweit kennen wir uns und 
unsere Gefühlslagen? Lassen 
wir uns von starken Emoti-
onen anstecken und treiben? 
Bestimmen Zorn, Ärger, Lust, 
oder Angst unser Handeln und 
Denken oder können wir uns ein 
wenig distanzieren von unseren 
Gefühlen, und haben wir einen 
Zugang zu einem ruhigen Be-
denken der Dinge?
Das Achtgeben auf die eigene 
Seele ist eine hohe christliche 
Lebenskunst. Sie hat ihre Wur-
zeln in der Philosophie der al-
ten Griechen. Für die antiken 
Philosophen der Stoa war die 
Seelenruhe das höchste Gut, 
das ein Mensch erreichen konn-
te.  Zugang zu seinen Gedan-
ken und Gefühlen zu haben ist 
nicht immer ganz leicht, aber 
es ist ein hohes Gut. Denn wer 
Zugang zu seinem Seelenleben 
hat, kennt auch die inneren 
Kräfte, die einem antreiben und 
ist nicht jeder Erregung hilflos 
ausgeliefert, sondern kann frei-
er entscheiden, was er will und 
was nicht. 

Die Fastenzeit könnte doch eine 
gute Zeit für uns sein, emotio-
nal etwas enthaltsamer, etwas 
nüchterner zu leben und uns 
nicht von jeder „medialen Sau“, 
die durch das Dorf getrieben 
wird, erregen zu lassen.   ■

Gott in der
Zeit des 
Menschen.

MMag. Helmut Außerwöger
Theologe und Psychotherapeut 
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WÄRMESCHUTZ - FOLIEN
zeitgerecht ordern

Sichern Sie sich Ihren Wunschtermin aufgrund der hohen Nachfrage!

Schutz vor Hitze, UV und Einbrechern.

4070 Eferding  |  Tel. 0 72 72 / 35 72-0

Jetzt

Beim „Guglmeeting indoor“ hat 
sich die junge Anna Baumgart-
ner von der Sportunion IGLA 
long life im internationalen Star-
terfeld über 800 Meter hervorra-
gend geschlagen. Die 16-Jährige 
verbesserte den Österreichi-
schen U18-Hallenrekord über 
800 Meter. Die Marchtrenkerin 
lief die Strecke in 2:09,15 Minu-
ten und belegte damit Platz vier 
hinter der Konkurrenz aus Ita-
lien, Finnland und Tschechien. 

Bei der im Rahmen des Mee-
tings abgehaltenen „Speedy 
Sprint Challenge“ der Klasse 
U14 errang Valentina Grömer 
den zweiten Platz. Auch Ver-
einskollegin Marie Angerer er-
reichte das Finale, in dem sie als 
Jüngste im Feld Rang 8 belegte. 
Tags darauf ermittelten die Ath-
letinnen und Athleten der Klas-
se U20 ihre Hallen-Staatsmeis-
ter. Paul Seyringer holte dabei 
die Silbermedaille im 800-Meter- 
Lauf. Sprinterin Antonia Kai-
ser kam über 60 Meter auf Rang 
sechs. 

In Neuhofen an der Krems fand 
währenddessen der dritte und 
letzte Lauf zum Neuhofner Ge-
ländelaufcup statt. Die Sport-
union IGLA long life holte dabei 

fünf Stockerlplätze. Ida Danner 
gewann die U16 Klasse und da-
mit auch die Cupwertung. Zwei-
te Plätze gab es für Felix Steiner 
in der Klasse U18 (Cup-Gesamt-
wertung: Rang 2) und Julian Me-
si (U12). Dritte Plätze erreich-
ten Ludwig Schwaiger (U14, 
Cup Rang 3) und Renate Keplin-
ger (W50), die damit in der Cup-
wertung gemeinsam mit Christi-
ane Rabeder (diesmal nicht am 
Start) Zweite wurde. Ebenfalls 
Zweiter in der Cupwertung wur-
de der Eferdinger Martin Enzen-
berger, der nur die ersten zwei 
Läufe bestritten hatte.   ■

Bei der OÖ Landesmeisterschaft 
für Kickboxen am 27. Jänner 
2018 in Bad Schallerbach, konn-
ten die Peuerbacher Kickboxer 
vom KBC FitnessCenter Balance 
erstmalig auf sich aufmerksam 
machen. Mario Getzendorfer 
(Zell/Pram) holte sich in der all-
gemeinen Klasse Pointfight und 
Leichtkontakt -69 kg Gold und 
Silber im Leichtkontakt -74 kg. 
Mag. Ralf Mühlböch (Neumarkt) 
holte sich im allgemeinen Klasse 
Pointfight -84 kg Silber und -84 
kg Leichtkontakt Gold. Jochen 
Scheuringer (Grieskirchen) 
konnte im Leichtkontakt +94 kg 
allgemeinen Klasse, den dritten 
Platz belegen. 

Auch in der Newcomer-Klasse 
waren die Peuerbacher erfolg-
reich. Newcomer Leichtkontakt 
-63 kg: 1. Platz Thomas Glech-
ner und 2. Platz Manuel Strauß 
/ Newcomer Leichtkontakt -74 
kg: 1. Platz Manuel Strauß und 
2. Platz Siegfried Riener / New-
comer Leichtkontakt +94 kg: 
1. Platz Johannes Braumandl / 
Newcomer Pointfight -63 kg: 1. 
Platz Thomas Glechner / New-
comer Pointfight -74 kg: 1. Platz 
Siegfried Riener.

Zu sehen sind diese Athleten bei 
der Battle of Austria am Sams-
tag, den 3. März 2018 im Schul-
zentrum Grieskirchen.   ■

Rekord beim
„Guglmeeting indoor“
Medaillen und Stockerlplätze für die IGLA long life

Landesmeisterschaft
im Kickboxen
Peuerbacher Kickboxer zeigten auf

Speedy Sprint Challenge mit 
Marie Angerer (l.) und Valentina 
Grömer (r.).

(v.l.) Trainer Walter Hofbauer, Manuel Strauß, Jochen Scheuringer, 
Johannes Braumandl, Thomas Glechner, Siegfried Riener, Mag. 
Ralf Mühlböck und Mario Getzendorfer.
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Im KulturBahnhof Eferding fin-
det am Samstag, den 3. März 
2018 um 20 Uhr ein Livekonzert 
mit „The Rapid Pilgrims“ (Heim-
spiel) statt. Beginn ist ab 20 Uhr 
(Einlass: ab 19 Uhr). Eintritt 
Abendkasse: EUR 13,- / VVK im 
“Eine Weltladen Eferding”: EUR 
10,-. 
„The Rapid Pilgrims“ bestehend 
aus fünf Bandmitgliedern, haben 
sich aus verschiedenen Konstel-
lationen und Musikprojekten zu-
sammengefunden. Ihre Musik 

deckt verschiedene Genres wie 
Alternative Rock, Rock, Pop und 
Raggea ab. Durch eine kompakte 
Instrumentierung versucht die 
Band klar und definiert den mu-
sikalischen Weg zu gehen - wie 
es eben einem Rapiden Pilger 
zu Grunde liegt. Bandmitglieder: 
Andi Primetshofer - Songwri-
ting, Drums & Voc / Dinah-Sophia 
Feuchtner - Songwriting, Guit., 
Orgel & Voc. / Stephan Streitmat-
ter – Bass / Christoph Obermül-
ler - Guit. / Zwerg - Guit.   ■

Livekonzert
„The Rapid Pilgrims“
Am 3. März im KulturBahnhof Eferding

Livekonzert „The Rapid Pilgrims“ im KulturBahnhof Eferding.
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Am 6. Februar 2018 verlieh die 
OÖ Gebietskrankenkasse wie-
der die begehrten BGF-Güte- 
siegel (Gütesiegel für die Be-
triebliche Gesundheitsförde-
rung) an insgesamt 70 ober- 
österreichische Betriebe mit her- 
ausragender „Betrieblicher 
Gesundheitsförderung“. Unter 
anderem wurde auch der Markt-
gemeinde Feldkirchen a.d.D. 
diese begehrte Auszeichnung 
für die Jahre 2018-2020 verlie-
hen. 

„Gesundheit als Werkzeug“ – 
mit dieser simplen Botschaft ge-
winnt die OÖ GKK immer mehr 
Unternehmen für ihr BGF-Pro-
gramm. Die meisten Firmen-
chefs sind erstaunt, wie mäch-
tig und vielseitig das „Tool“ Ge-
sundheit im Betrieb wirkt. 
Denn richtig eingesetzt, senkt 
es nicht nur Krankenstände, 
sondern entschärft auch Burn-
out-Fallen, festigt die Loyalität 
der Mitarbeiter und steigert die 
Motivation.   ■

Feldkirchen/D. erhielt 
BGF-Gütesiegel
Auszeichnung für Betriebliche Gesundheitsförderung 

BGF-Gütesiegelüberreichung an die Marktgemeinde Feldkirchen/D. 
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Das Katholische Bildungswerk 
Hartkirchen lädt zur Veranstal-
tungsreihe ins Bezirksalten- und 
Pflegeheim Hartkirchen ein. 
So findet am Freitag, den 16. März 
2018 um 18 Uhr eine Vernissage 
und Ausstellung unter dem Titel 
„Formenspiel – Bilder in verschie-
denen Techniken“ statt. Eintritt 
frei. Christine Allerstorfer zeigt 
dabei eine Auswahl ihrer Bilder. 
Ihr Anliegen ist, die Möglichkeit 
der Formenvielfalt auf verschie-
dene Weise auszudrücken. Der 
Abend wird von Michaela Allers-
torfer musikalisch begleitet.
Unter dem Titel „Farbenreise - 
mit künstlerischen Maltechniken 
die persönliche Kreativität ent-
falten“ lädt Referentin Michaela 
Allerstorfer (diplomierte Druck- 
und Medientechnikerin, Kreativ-
trainerin) am Samstag, den 17. 
März 2018 von 14-17 Uhr zum 
Malkurs ein. Dabei wird die Mög-

lichkeit geboten, künstlerische 
Maltechniken auszuprobieren 
und durch die Auseinandersetz-
ung mit der eigenen Kreativität 
Wege zur Problembewältigung 
und einen Ausgleich im Alltag zu 
finden. Kosten: EUR 12,- Materi-
albeitrag.   ■

Formenspiel und 
Farbenreise
Veranstaltungen im Bezirksaltenheim Hartkirchen

Michaela und Christine 
Allerstorfer.
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Am Freitag, den 9. März 2018 fin-
det von 14:30 bis 16:30 Uhr der 
vom Spiegeltreffpunkt Peuerbach 
alljährlich organisierte Kinderar-
tikel-Tauschmarkt im Pfarrheim 
Peuerbach statt. 
Die Annahme der Artikel erfolgt 
von 11-14 Uhr. Angenommen wer-
den Kinderartikel (keine Beklei-
dung und Plüschtiere), Autositze, 
Maxi Cosi, Kinderwägen, Wippen, 
Helme, Traktoren, Schaukeln, 
Sandspielsachen, Bücher, Lego, 
Playmobil, Puzzle, Brettspiele, 
Puppen mit Zubehör und Baby-
spielsachen. Heuer besteht das 
erste Mal die Möglichkeit Kinder-
Festtagsbekleidung für Taufe, 
Erstkommunion, Firmung oder 
Hochzeit (mit Zubehör) zu kaufen 
bzw. zu verkaufen. Bitte alle Arti-
kel in eine Artikelliste eintragen 
und jeden Artikel mit gut befes-
tigten Etiketten versehen (Kun-
den-Nummer, fortlaufende Num-

mer und Preis). Der Mindestver-
kaufswert liegt bei einem Euro. 
Kunden-Nummern und Artikel-
listen sind im Spiegeltreffpunkt 
Peuerbach erhältlich. Informatio-
nen dazu erhalten Sie unter Tel. 
07276/ 29286 oder 0664/ 8262748. 
Artikellisten können auch von 
der Homepage www.elkiz.at her-
untergeladen werden. Nicht ver-
kaufte Artikel müssen zwischen 
17:00 und 17:30 Uhr wieder abge-
holt werden. Um die Wartezeiten 
zu verkürzen werden Kaffee und 
Kuchen angeboten.   ■

Tauschmarkt in
Peuerbach
Erstmalig mit Kinderfesttagsbekleidung

Kinderartikel-Tauschmarkt im 
Pfarrheim Peuerbach.
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Die neue Multivision von Ernst 
Martinek führt in einen Teil 
Europas, der trotz langer, be-
eindruckender Geschichte, 
trotz fantastischer Landschaf-
ten, trotz überaus kontaktfreu-
diger Menschen mit überzeu-
gender Gastfreundschaft in den 
vergangenen Jahrzehnten aus 

dem Focus der Reisenden ge-
raten ist. Es öffnen sich wun-
derschöne Regionen wo die Be-
völkerung dem Fremden große 
Wertschätzung entgegenbringt. 
Vorbei an schroffen Gebirgsku-
lissen, an glasklarem Wasser 
aus Karstquellen und ausge-
dehnten Stränden führt die Bil-

derreise zu faszinierend schö-
nen Klosteranlagen und zu an-
tiken Ausgrabungsstätten. 
Fahren Sie mit im Allradauto 
in abgelegene Gebiete abseits 
der Asphaltstraßen. Geheimnis-
voll, legendär, pittoresk und voll 
von Überraschungen - das sind 
auch die Ziele dieser Bilderrei-
se. Kartenreservierung unter 
Tel. 0699/ 11043547 oder 0699/ 
11043547 oder per E-Mail unter: 
e.martinek@gmx.at. Die bestell-
ten Eintrittskarten liegen an der 
jeweiligen Abendkasse zum Vor-
verkaufspreis bereit.   ■

Für viele SchülerInnen der NMS 
St. Agatha steht nun der wich-
tige Schritt in die Berufswelt be-
vor.
Neben einer enorm großen Viel-
falt an Aktivitäten der Berufs-
orientierung und Bildungsbera-
tung wurde nun zum dritten Mal 

ein Lehrlingsstammtisch durch-
geführt.
Zusammen mit der Raiffeisen-
bank St. Agatha und der WKO 
Grieskirchen veranstaltete die 
Schule für alle Schülerinnen 
und Schüler der dritten und 
vierten Klassen einen Informati-

onsabend zum Thema „Auf zur 
LEHR – fertig – los!“. Knapp 100 
Personen (Eltern, Schülerinnen 
und Schüler, Lehrkräfte und 
Wirtschaftstreibende) folgten 
dieser Einladung.
Die Raiffeisenbank St. Agatha, 
das Autohaus Baschinger, die 
Tischlerei Haider, die Sparkas-
se St. Agatha, das Revita Hotel 
Kocher, Pöttinger Landmaschi-
nen, Blumenwiese Strasser und 
MM Energietechnik aus Gries-
kirchen informierten die Be-
sucher über ihren Betrieb und 
gaben Auskunft zur Lehrlings-
ausbildung. Für diese tolle Ver-
anstaltung konnte eine Reihe 
interessanter Referenten ge-
wonnen werden. „Vor dem Hin-
tergrund eines immer extremer 
werdenden Lehrlingsmangels 
sind solche Informationsabende 
von größter Wichtigkeit“, sind 
sich die beiden WKO-Vertreter 
KommR Laurenz Pöttinger und 
Hans Moser sicher.   ■

Multivision „Balkan – Wilde Schönheit“
Albanien, Bulgarien, Kosovo und Montenegro

Lehrlingsstammtisch in St. Agatha
„Auf zur LEHRE – fertig – los!“

Das Rila-Kloster in Bulgarien.  

(v.l.) Alois Kliemstein, Thomas Ferchhumer, Laurenz Pöttinger, PSI Do-
ris Aflenzer, Hans Moser, Günther Baschinger und Manfred Mühlböck.
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Termine:
1. März 19:30 Uhr Tollet: 
Schloss Jörgersaal
2. + 3. März 19:30 Uhr Gries-
kirchen: Wirtschaftskammer
19. März 19:15 Uhr Bad Schal-
lerbach: Atrium
7. April 19:30 Uhr Alkoven: 
Pfarrsaal

A-4070 Eferding, Im Bahnbogen 2
07272 32 72 | www.injoy-eferding.at

Daniel Hoffmann
Trainer

INJOY Eferding
Mobilisiere 
deine Wirbelsäule
Übungen zur Mobilisation der 
Wirbelsäule sind ein einfaches 
und wirkungsvolles Mittel zur 
Vorbeugung und zum Abbau 
von Rückenbeschwerden.

Effizientes 
Muskeltraining
Beachte für den optimalen Mus-
kelaufbau den Zusammenhang 
zwischen Spannungsdauer 
und organischer Anpassung.

So wächst der 
Muskel am schnellsten
Die optimale Trainingsmethode:
• Spannungshöhe: mindes-
tens 65 % der Maximalkraft
• Spannungsdauer: 80–100 
Sekunden, ggf. eingeteilt in 
mehrere Sätze
• Super slow: Optimal ist eine 
sehr langsame Übungsaus-
führung, z.B. 10 Sekunden pro 
Wiederholung
• Bis zur lokalen Muskeler-
schöpfung

Reduziere dein biologisches 
Alter wirkungsvoll
Regelmäßiges Training und 
eine konsequente Ernährungs-
umstellung sind der wirkungs-
vollste Jungbrunnen.   ■ 
          Anzeige
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Seit rund 30 Jahren steigt der 
Zuspruch zu rechtspopulis-
tischen Parteien – auch in Ös-
terreich. Dies reicht bis in Be-
triebe hinein. Der Verein öster-
reichischer gewerkschaftlicher 
Bildung (VÖGB) hat daher un-
ter dem Motto „Demokratie 
statt Demagogie“ eine Veran-
staltungsreihe ins Leben geru-
fen, die durch die Bezirke tourt 
und demnächst auch in Gries-
kirchen Station macht. Der Vor-
tragende, Univ.-Prof. Dr. Walter 
Ötsch, gibt einen Einblick, wie 
Populisten in Österreich heute 
agieren und mit welchen Metho-
den sie auf Stimmenfang gehen. 
Er zeigt Fallen auf, in die wir 
oft bei der Diskussion mit Popu-
listen tappen und stellt Taktiken 
und Hilfsmittel für den täglichen 
Gebrauch her. Auch Arbeitneh-
merInnen, die auf Solidarität 
angewiesen sind, lassen sich 
vermehrt zu unsozialen und so-
zialstaatsfeindlichen Positionen 

verführen. Ötsch zeigt am 27. 
Februar um 19 Uhr in der Ar-
beiterkammer Grieskirchen auf, 
wie ein friedliches Zusammenle-
ben gelingen kann und sich ge-
meinsame Werte finden lassen. 

Der Eintritt zu dieser öffentli-
chen Veranstaltung ist frei, um 
Anmeldung wird aber gebeten: 
Tel. 07248/ 64115-4710 oder per 
E-Mail: grieskirchen@oegb.at   
■

Bei der Grieskirchner Schi-
Stadtmeisterschaft 2018 gingen 
trotz Grippewelle über 50 Teil-
nehmer bei Kaiserwetter am 
Hochficht an den Start. „Gries-
kirchner Schi-Stadtmeister 
2018“ im Riesentorlauf wur-
de Florian Dornetshumer (Na-
turfreunde Grieskirchen). Als 
„Grieskirchner Schi-Stadtmeis-
terin 2018“ darf sich Hannah 
Pauzenberger, ebenfalls von 
den Naturfreunden, nennen. 
Die Mannschaftswertung ent-

schieden die „Teletubies” (Flo-
rian Dornetshumer sowie Da-
vid und Lisa Grubeschnitsch) 
für sich. Die Siegerehrung am 
Abend nahm Bürgermeisterin 
Maria Pachner zusammen mit 
Vizebürgermeister Mag. Günter 
Haslberger im VZ Manglburg 
vor. Perfekt organisiert wurde 
die Meisterschaft in bewährter 
Weise von den Naturfreunden, 
Ortsgruppe Grieskirchen, unter 
der Leitung von Obmann Helmut 
Kunze.   ■

Am Freitag, den 2. März 2018 von 
14:30 bis 20:00 Uhr veranstalten 
die SPÖ-Frauen/Alkoven im Kul-
turtreff Alkoven (Arkadenweg 4 
/ beim Schloss Hartheim) einen 
Kinderartikel-Basar. 
Der Basar bietet die Möglich-
keit, gut erhaltene oder sogar 
neuwertige Frühlings- und Som-
merbekleidung, Spielsachen, Bü-
cher, Schuhe, Fahrräder, etc. - al-
les rund um´s Kind - günstig und 
auf einfachem Weg zu verkaufen 
bzw. zu kaufen.
Bei dem reichhaltigen Angebot 
von über 100 Verkäufern kann 
man sicher das eine oder andere 

Schnäppchen ergattern. 
Unter der Email Adresse moni-
ka.rainer@spoe.at oder unter 
Tel. 0664/ 5544901 erhalten Sie 
nähere Informationen. Annah-
me: Freitag, 2. März 2018 von 
9-16 Uhr / Abholung: Samstag, 3. 
März 2018 11-12:30 Uhr. 
Nummernvergabe nur mehr per 
E-Mail möglich. Unter monika.
rainer@spoe.at erhalten Sie ei-
ne Verkaufsnummer. 

Für das leibliche Wohl sorgt 
ebenfalls das SPÖ-Team. Der Ver-
kaufserlös kommt einem gemein-
nützigen Zweck zugute.   ■

Populismus für Anfänger
Vortrag am 27. Februar in Grieskirchen

Grieskirchner 
Schimeisterschaft 2018
Zahlreiche Teilnehmer waren am Start

Kinderartikel-Basar
in Alkoven 
Der Frühling steht vor der Tür

ÖGB Bildungsvorsitzender Albert 
Ebenberger (re.) und Regionalse-
kretär Peter Schoberleitner.

(v.l.) Stadtrat a.D. Adi Pfeiffer, Vizebürgermeister Mag. Günter 
Haslberger, Stadtmeister Florian Dornetshumer, Stadtmeiste-
rin Hannah Pauzenberger, Bürgermeisterin Maria Pachner und 
Naturfreunde-Obmann Helmut Kunze. 
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renault.at

Alle dargestellten Preise und Aktionen gelten bei Kaufvertragsabschluss von 01.02. bis 
28.02.2018. 1) Gültig für Privatkunden bei Kaufvertragsabschluss eines neuen Renault Pkw, inkl. 
Boni, NoVA, USt. & Händlerbeteiligung, bei Finanzierung über Renault Finance (RCI Banque SA 
Niederlassung Österreich) – ausgenommen 50:50 Finanzierung, gemäß Bedingungen unter 
www.renault.at. 2) Gültig für Renault PKW ausgenommen sind die Modelle Renault Alaskan, Tra-
fic, Master, R.S. oder GT Modelle, Clio mit EDC-Getriebe und Twizy. 3) Gültig bei Zulassung eines 
lagernden Renault Clio bis 31.3.2018 oder solange der Vorrat reicht. € 500,- bei Erstzulassung des 
Fzg. auf den Käufer, € 240,- bei Kauf einer Tageszulassung. Änderungen, Satz- und Druckfehler 
vorbehalten. Symbolfotos.

Gesamtverbrauch Renault Clio 5-Türer 3,2–5,9 l/100 km, CO2-Emission 82–135 g/km,  
homologiert gemäß NEFZ.

Renault CLIO

4 Winterkompletträder gratis! 2)

CLIO 
inkl. Finanzierungsbonus 

ab € 10.740,– 
 1)

Sie erhalten jetzt zusätzlich bis zu

€ 500,– Lagerbonus! 3)

Grieskirchen, Industriestr. 33, Tel. 07248/68066
Ried, Weierfing 90, Tel. 07752/84282

AUTO KRIEGNER www.kriegner.at

180081_Kriegner_Eferdinger_R_25_Clio_Lagerbonus 4c 93x128_02_18_X4.indd   1 12.02.18   13:59
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POOLDESIGN AM
PULS DER ZEIT.
NATÜRLICH.
SCHÖN.

Raffelding 7  
A - 4070 Raffelding
Tel. 07272  3724 
office@ipor.at 

www.ipor.at
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Einbrüche in Häuser und Woh-
nungen steigen vermehrt an. 
Gerade in der Urlaubszeit 
ist es für Einbrecher oft sehr 
leicht, unbemerkt in das Haus 
oder die Wohnung einzudrin-
gen. Hier ein paar Tipps, um 
Ihr Eigenheim sicher zu ma-
chen:

1: Vermeiden Sie einen über-
füllten Briefkasten. Die Post bie-
tet dazu ein Urlaubsfach für nur 
wenig Geld an. Unterbrechen Sie 
auch bestehende Zeitungsabos.  

2: Eine unbeleuchtete Woh-
nung zeigt dem Einbrecher, dass 
sich derzeit niemand im Haus-
halt aufhält. Verwenden Sie Zeit-
schaltuhren, um die eine oder 
andere Stehlampe bzw. ein Radio 
ein- und wieder auszuschalten.

3: Ständig geschlossene Rolllä-
den oder Jalousien signalisieren 
ein deutliches Zeichen für die 

Abwesenheit der Bewohner. Bit-
ten Sie einen Nachbarn, diese in 
der Nacht zu schließen und am 
Tag wieder zu öffnen.

4: Sicherheitstechniken wie 
hochwertige Türen und Schlös-
ser sollten natürlich selbstver-
ständlich eingebaut sein. 

5: Schließen Sie alle Türen und 
Fenster im Haus, denn gekippte 
Fenster oder Terrassentüren las-
sen sich in Sekundenschnelle öff-

nen. Vergessen Sie auch nicht die 
Dach- oder Kellerfenster. Bereits 
eine abgeschlossene Gartentür 
erschwert dem Einbrecher das 
Eindringen. 

6: Leitern können als Aufstiegs-
hilfen verwendet werden und ma-
chen es dem Einbrecher leichter 
in das Obergeschoß zu gelangen. 
Schließen Sie diese auf jeden Fall 
weg.

7: Schalten Sie bei längerer Ab-

wesenheit den Anrufbeantwor-
ter aus und hinterlassen Sie dort 
keinesfalls eine Nachricht mit Ih-
ren Abwesenheitsdaten. Vermei-
den Sie auch Einträge auf öffent-
lichen Plattformen über Ihren 
Urlaub.

8: Bitten Sie einen Nachbarn 
während Ihrer Abwesenheit im-
mer wieder nach dem Rechten 
zu sehen und eventuell auffäl-
lige Personen der Polizei zu mel-
den.  ■

Sicherheit für Haus und Wohnung
Tipps zum Schutz Ihres Eigenheims

Servicepauschale € 22 jährlich. Aktivierungskosten € 19,99. *Aktion: € 9,99 Rabatt auf die monatliche GGB, gültig für die ersten 6 Monate in jedem MyHomeNet Tarif und 24 Monaten MVD, bei Erstanmeldung bis zum 20.05.2018. 
Danach wird die reguläre monatliche Grundgebühr des gewählten Tarifs zum Zeitpunkt der Anmeldung vergebührt. Preise und Details auf t-mobile.at/homenet

EDINGER
Stadtplatz 17, 4070 Eferding, Tel.: 0727275178, Fax: DW-15, Email: info@expert-edinger.at, 

www.expert-edinger.at
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DIE 
GROSSE
MARKISEN- 
AKTION 
www.woundwo.com

01.03. - 30.04.2018 
Wir reduzieren alle Terrassenmarkisen!

JETZT BEI IHREM WOUNDWO-FACHHÄNDLER:

Sonnenschutz individuell und einzigartig wie Sie

Markisen - Jalousien - Rollläden 
Insektenschutz - Sonnensegel  

Terrassenüberdachungen 
Vordächer - Steuerung  

  
Tel: +43(0)7272 59059

Rexham 5, 4612 Scharten 
office@schwaighofer-sonnenschutz.at 
www.schwaighofer-sonnenschutz.at

Inh. thOrsten rItZBerGer

Malerei und Anstrich
Vollwärmeschutz
Tapeten
Fassaden
Schrift

vom Meisterfachbetrieb
Qualitätsarbeit

Schützen Sie sich vor unlieb-
samen Plagegeistern wie Flie-
gen, Mücken, Wespen und Spin-
nen.
Bereits im Frühling gelangen 
diese kleinen Tierchen in die 
Wohnung und meistens ist es 
sehr schwierig, diese wieder los 
zu werden. Aus diesem Grund 
empfiehlt sich das frühzeitige 
Anbringen von Insektenschutz-
gittern an den Fenstern und Ter-
rassentüren.  

Große Produktvielfalt am 
Markt erhältlich
Spezielle Fliegengitter sind luft-
durchlässig, leicht anzubringen 
und behindern auch nicht die 
Sicht nach draußen. Ein stabiler 
Rahmen sorgt bei den speziellen 
Insektenschutzsystemen für 
Fenster und Türen für ein hoch-
wertiges Aussehen und für den 
perfekten Schutz. Diese sind in 

verschiedenen Farben erhältlich 
und lassen sich einfach und un-
kompliziert zusammenstecken 
und montieren. Auch für schrä-
ge Dachfenster gibt es mittler-
weile passgenaue Konstrukti-
onen. 

Wer jedoch nicht verzichten 
möchte, sein Fenster komplett 
zu öffnen, sollte sich für die Va-
riante „Fliegengitter als Rolle“ 
entscheiden. Bei diesem System 
lassen sich die Fenster und Tü-
ren, je nach Wunsch, passgenau 
schließen und wieder öffnen. 

Der Insektenschutz hält aber 
nicht nur ungebetene Gäste 
fern, sondern bestimmte Flie-
gengitter sind so fein struktu-
riert, dass sie auch keine Pol-
len durchlassen. Dies ist gerade 
für Allergiker ein weiterer Vor-
teil.   ■

Fliegengitter für 
Fenster und Türen
Insektenschutz gegen Mücken & Co
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Grundreinigung Büros (auch Privat)

Bauendreinigung (auch Privat)

Frühlingsputz 
Fenster, Terrassen, Balkon,
Wintergarten, Privatwohnung,... 

4070 Eferding

0650 / 27 87 621

office@petak-reinigung.at

Reinigung vom PRofi

Spenglerarbeiten
Flachdächer

Reparatur & Servicearbeiten
Balkon & Terrassenabdichtungen

4081 Hartkirchen, Schaunberg 39
Tel.: 0676 / 9427011 od. 0676 / 9427012

e-mail: uebleis.anton@drei.at

Für ein gesundes Wohnklima ist 
es wichtig, immer wieder frische 
Luft in die Räume zu holen. Durch 
die neue Fenstertechnologie und 
die Dämmung der Gebäudehülle 
sind die meisten Wohnungen und 
Häuser extrem gut abgeschirmt, 
dadurch können aber auch 
Feuchtigkeitsschäden auftreten. 
Richtiges Lüften kann dies aber 
vermeiden, dabei sollte man die 
Fenster nicht auf Dauer kippen, 
sondern lieber öfter Stoßlüften. 
Damit werden auch Heizkosten 
gespart und das Raumklima ver-
bessert. Ein erstklassiges Sys-

tem ist auch eine Wohnraumlüf-
tung. Ein modernes technisches 
System sorgt für automatischen 
und permanenten Luftaustausch 
mit geringem Wärmeverlust. Da-
bei wird verbrauchte Luft und 
Feuchtigkeit aus Küche, Bad 
und WC durch einen Ventila-
tor abtransportiert und frische 
Luft strömt durch Außenwand-
durchlässe nach. Für die not-
wendige Luftzufuhr sind Außen-
luftdurchlässe zuständig, die in 
Schlaf-, Wohn- und Kinderzim-
mern eingebaut werden. Die op-
timale Größe wird auf die jewei-

lige Wohnung ange-
passt. 

Die Wohnraumlüf-
tungsanlagen ar-
beiten zugfrei und 
leise und sind in je-
der Hinsicht wirt-
schaftlich.   ■

Gesundes Wohnklima 
schaffen
Wohnraumlüftung sorgt für guten Luftaustausch

Um ein kreatives und individu-
elles Möbeldesign zu erschaf-
fen, benötigen Sie weniger Geld 
als Sie vorerst denken. Schmei-
ßen Sie die Möbel nicht auf den 
Sperrmüll, denn mit ein paar 
Tipps und Tricks lassen sich Ih-
re alten Schmuckstücke wieder 
zu etwas Neuem zaubern.

Der wichtigste Punkt beim Mö-
bel aufpeppen ist Ihre Kreativi-
tät. Lassen Sie Ihren Ideen freien 
Lauf. Eine Grundausstattung an 
Werkzeug und an Zubehör z.B. 
Schmirgelpapier, Pinsel, Cut-
ter und Holzleim 
wird vorausgesetzt. 
Auch diverse Far-
ben und Klebefolien 
sollten beim Auf-
frischen der Möbel 
nicht fehlen. Ihre 
abgewetzte Couch 
lässt sich hervor-

ragend mit einem Überwurf ver-
schönern. Sollen Ihre Möbel ei-
nen neuen Anstrich bekommen, 
müssen diese zuerst ordent-
lich abgeschmirgelt werden, da 
die Farbe ansonsten nicht haf-
tet. Dasselbe gilt übrigens auch 
für Folien, nur hier müssen Sie 
beachten, dass die Oberfläche 
ebenso von Staub und Fetten be-
freit ist. Falls Sie Dellen oder Lö-
cher verstecken möchten, wäre 
hier Spachtelmasse zu empfeh-
len. Auch Zierblenden können 
Ihre Möbel verschönern und be-
stimmte Akzente setzen.   ■

Alte Möbel 
neu aufpeppen
Der Trend steigt immer mehr



BAUEN, WOHNEN & RENOVIEREN 17NEWS  2/2018

Mühsames Fensterstreichen 
ersparen Sie sich mit Ther-
moclip®, dem nachhaltigen  
Renovierungssystem  der  
Firma Vorhauer. 

Ihre verwitterten oder beschä-
digten Fenster werden dabei au-
ßenseitig mit einer Aluminium-
schale verkleidet.  Diese wird 
vor Ort angepasst. Die Sanie-
rung wird ganz ohne Maurer- 
und Malerarbeiten durchgeführt. 
Thermoclip® ist ein geprüftes 
Fenstersanierungssystem und 
verbessert nachweislich den 
Wärmewert und die Schlag- 
regendichtheit Ihrer Fenster. 

Einfacher Haustürtausch

Auch für den Haustürtausch bie-
tet die Firma Vorhauer ein kom-
fortables Sanierungssystem oh-
ne Beschädigung des Mauer-

werks. Neue Haustüren werden 
in Holz und Holz-Alu gefertigt 
und ganz nach Kundenwunsch 
gestaltet. 

Über die Sanierungslösungen 
kann man sich auf dem Stand der 
Energiesparmesse Wels (Halle 6 
Stand Nr. 80) oder im Schauraum 
in Scharten informieren.   ■
 

Schluss mit 
Fenster streichen
Renovierungssystem der Firma Vorhauer

Relaxen 

statt 

Streichen!

THERMOCLIP® 
Schutz und Dämmung für Fenster
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Sanierung von Fenstern,  
Türen & Wintergärten

Leppersdorf 72, 4612 Scharten
Tel.: (+43) 0664 4041151

www.thermoclip.at

Haustürtausch 
- ohne Stemmarbeiten!
- ohne Maurer! 
- ohne Maler! 

meine Haustür 
vom Tischler

• Fenstersanierung mit  
   Aluminiumverkleidung 
• Ohne Maurer- und Malerarbeiten.
• Zusätzliche Dichtung serienmäßig!
• Perfekte Sanierung von Hagelschäden.
• Geprüftes Fenstersanierungssystem.

Nähere Infos: 

Vorhauer GmbH
Fensterrenovierung

& Haustüren

Leppersdorf 72
4612 Scharten
0664/4041151 

www.thermoclip.at   
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Sanierung von Fenstern,  
Türen & Wintergärten

Leppersdorf 72, 4612 Scharten
Tel.: (+43) 0664 4041151

www.thermoclip.at

Haustürtausch 
- ohne Stemmarbeiten!
- ohne Maurer! 
- ohne Maler! 

meine Haustür 
vom Tischler

• Fenstersanierung mit  
   Aluminiumverkleidung 
• Ohne Maurer- und Malerarbeiten.
• Zusätzliche Dichtung serienmäßig!
• Perfekte Sanierung von Hagelschäden.
• Geprüftes Fenstersanierungssystem.

0 664 / 30 74 864
    www.feichtinger-estriche.at

feichtinger  +                . Das dämmt.

wärmeisolierung
trittschalldämmung

thermoschüttung

bodenbeschichtung

industrieböden

estrich
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Infos:  
Fr. Moser Tel.: (0732) 65 34 61-37
birgit.moser@vlw.at, www.vlw.at

TAG DER OFFENEN TÜR
Eigentumswohnungen in Eferding

Samstag 3. März, 14:00-17:00 Uhr  
in der Josef-Wessely-Straße 13/4

Wir laden Sie herzlich zur Besichtigung der neuen Wohn-
anlage in Eferding ein. Besuchen Sie uns und finden Sie 
bei Kaffee und Kuchen Ihre Traumwohnung.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

www.vlw.at

mit 
Musterwohnung!

HAUSBANK
Ihr Wohntraum: IHRE FINANZIERUNG.
Jetzt finanzieren und fixe Zinsen bis zu 30 Jahre 
sichern. Sprechen Sie mit unseren Beratern!
Die Fixzinsdauer von bis zu 30 Jahren erreichen Sie durch eine Finanzierung 
bei unserem Kooperationspartner start:bausparkasse.
Nähere Infos entnehmen Sie Ihrem individuellen Finanzierungsoffert. 
Beachten Sie bitte, dass die Kreditvergabe bonitätsabhängig ist. 

www.vb-ooe.atAll das macht eine Bank zur Hausbank - Ihrer Hausbank!

Roland Meister
Filialleiter-Stv.
Dipl. Finanzberater

07272 2225-4604
r.meister@vb-ooe.at

Schmiedstraße 12, 4070 Eferding

Seit über 20 Jahren folieren die 
Profis von Matousek & Matousek 
in Eferding Glasflächen verschie-
denster Art. Das sind unter ande-
rem Wintergärten, Dachflächen-
fenster, Glasdächer und –kuppeln, 
Schauräume, Eingangshallen, 
Hochhäuser, Museen, Schaufens-
ter, Ausstellungs- bzw. Verkaufs-
räume, Verwaltungsgebäude, 
Krankenhäuser, Schulen und Uni-
versitäten, Restaurants, Jachten 
und Flugzeuge, usw. 

Alle verklebt mit LLUMAR- 
Spezialfolien – dem Weltmarkt-
führer in diesem Bereich.

Zufriedene Kunden
Die Folien garantieren durch jahr-
zehntelange Erfahrung exklusive 
Qualität und ständige Verfügbar-
keit. Kontinuierliche Forschungs- 
und Entwicklungsarbeit, stetige 
Güteüberwachung und das Qua-
litätsmanagement sorgen für al-
lerhöchste Standards. Tausende 

große sowie kleine Referenzen 
in der ganzen Welt beweisen die 
Nachhaltigkeit der LLUMAR-Foli-
enserie. 
Das erfahrene Unternehmen  
Matousek & Matousek ist offizi-
eller Partner von LLUMAR. 
„Für uns ist dieses innovative 
Qualitätsprodukt genau das noch 
letzte fehlende Glied in unserer 
anspruchsvollen Leistungsket-
te“, freut sich Gerald Reiter zur 
NEWS. 
Die Folien sind in den Bereichen 
Sonnenschutz, UV-Schutz, Hitze- 

und Blendschutz,  Anti-Graffiti, 
Einbruchschutz, Autofenster, 
etc. einzusetzen. Man erreicht 
damit fast 100% UV-Schutz, effek-
tiven Blendschutz, Sichtschutz, 
Splitterschutz, etc. 
Am besten Sie rufen noch heute 
an und vereinbaren zeitgerecht 
einen Beratungs- und Verklebe-
termin bevor es wirklich wieder 
zu heiß wird.
Ihr Partner in der Region:
Matousek & Matousek GmbH
Karl-Schachinger-Straße 15
4070 Eferding, Tel. 07272/3572  ■

Spezialfolie schützt vor Hitze, UV und vor Einbrecher!
Mit Fenster-Folien von Matousek & Matousek bekommen Sie wieder ein angenehmes Raumklima
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Sie kennen das? Entweder unerträglich heiß oder immer die  
Jalousien unten? Die Lösung sind LLUMAR Sonnenschutzfolien.

Mit Sonnenschutzfolien von LLUMAR um 85% weniger Wärme in 
Ihrem Wintergarten. UND: Fast 100% UV-Schutz und Splitterschutz.
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4072 Alkoven, Feldstraße 54, Tel.: 0650 / 25 33 931, office@schmidberger-fliesen.at, www. schmidberger-fliesen.at

Wohntraum
Beratung • Planung • Verkauf • Verfliesung aller Art

Der Fliesenleger für Ihren

Rollläden kommen an Fenstern, 
Türen aber auch Wintergärten 
zum Einsatz. Sie können auch 
nachträglich eingebaut werden 
und erfüllen mehrere Zwecke. 
Rollläden schützen nicht nur vor 
unliebsamen Blicken am Abend 
und in der Nacht sondern die-
nen auch als Hitze- bzw. Kälte-
schutz. Im Sommer verhindern 
Rollläden, dass die Sonne di-
rekt auf die Fenster trifft und die 
Räume dadurch aufheizt. Wich-
tig dabei ist, dass die Rollläden 
bereits in der Früh geschlossen 
werden, damit die über Nacht 
abgekühlte Raumluft nicht nach 
außen entweichen kann. Den 
wichtigsten Beitrag leisten die 
Rollläden aber im Winter, denn 
heruntergelassene Rollläden 
tragen zur Senkung der Heizkos- 
ten bei. Experten schätzen die 
Einsparung der Energiekosten 
auf ca. 20 Prozent. Zwischen 

den Rollläden und dem Fenster 
befindet sich eine isolierende 
Luftschicht, wodurch die kalte 
Luft von außen nicht eindrin-
gen und die warme Luft von in-
nen nicht entweichen kann. Da-
bei ist es natürlich wichtig, dass 
die Rollläden absolut passgenau 
montiert werden. Je nach Kauf-
preis steigen auch die Qualität 
und der Schutz vor Einbrechern. 

Man unterscheidet zwischen 
zwei Typen von Rollläden:

- Aufsatzrollladen werden in Neu-
bauten verbaut. Dabei wird der 
Rolllädenkasten auf das Fenster 
oder der Türöffnung eingemau-
ert, bzw. fest in das Haus inte-
griert.
- Vorbaurollladen kann direkt auf 
dem Mauerwerk oder vor dem 
Fenster, bzw. der Tür auch im 
Nachhinein montiert werden.   ■

Um den Energiebedarf best-
möglich zu senken, sollte man 
aus vielen kleinen Maßnah-
men eine große machen. 

An erster Stelle liegt der 
Schwerpunkt auf der Dämmung 
der Haushülle. Veränderungen 
im Haus zur Energieeinsparung 
haben oft Auswirkungen auf al-
le anderen Bestandteile des Ge-
bäudes. Ebenso sollte man auf 
die Reihenfolge der Sanierung 
achten. Eine fachmännische Be-
standsaufnahme mit der sorg-
samen Planung ist die Grundla-
ge einer effektiven Sanierung.

Die Dämmung des Dachs, der 
Außenwände und des Kellers 
spielt eine wichtige Rolle der Sa-
nierung. Lässt man ein Haus un-
gedämmt, heizt aber mit hoch-
modernen Heizanlagen, geht die 
erzeugte Energie über die Au-

ßenhülle schnell verloren. Die 
Wärmeverluste sind die glei-
chen wie vor der Sanierung. 
Empfehlenswert ist es mit der 
Dämmung am Dach zu begin-
nen, da das Konstrukt aus Dach-
stuhl und Eindeckung die Wär-
me ungehindert entweichen 
lässt. 

Mineralwolle eignet sich für die 
Dachdämmung sehr, da sie ih-
re Dämmwirkung mehrere Jahr-
zehnte behält. Ebenso ein posi-
tiver Aspekt ist, dass diese Art 
der Wolle nicht brennbar ist und 
somit einen wirksamen Blitz-
schutz bietet.

Eine effektive Sanierung finan-
ziert sich über die Jahre Dank 
der gesparten Energiekosten 
von selbst und eine behagliche 
Wohlfühlatmosphäre gibt es kos- 
tenlos obendrauf.   ■

Rollläden schützen nicht 
nur vor Blicken
Angenehm kühl oder wohlig warm

Effektive 
Wohnhaus-Sanierung
Energiebedarf richtig senken
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Wir suchen LKW-LenkerInnen für Kipper und 
Betonmischer mit und ohne Förderband, 

Pumpenwägen, sowie Baggerfahrer

• Führerschein B + C+ C95 (optional E)
• Praxis
• Deutschkenntnisse, um Aufträge mündlich und schriftlich zu verstehen
• Verlässlichkeit / Teamfähigkeit

• Transport Fertigbeton, Schotter, Erde, etc. 

• Zentrum Hartkirchen
• Ab sofort
• Genaue Arbeitszeiten nach Absprache

• Vollzeitbeschäftigung 39 Std / Woche
• Entlohnung nach Qualifikation, Überzahlung möglich
• Mindestgehalt 12 € / Stunde brutto
• Abwechslungsreiche Tätigkeiten
• Angenehmes Betriebsklima
• C 95-Ausbildung 1 Modul/Jahr im Haus
• Weiterbildungsmöglichkeiten

Hans Arthofer GmbH & Co KG
Deinhamerstraße 1
4081 Hartkirchen

Erforderliche Fähigkeiten:

Aufgaben: 

Arbeitsort und -Zeit: 

Wir bieten:

Kontakt:

margot.arthofer@arthofer-bau.at / 07273-6243 – 18

4070 Eferding, Vor dem Linzertor 6
Tel. 0 72 72 / 24 30, office@doplbauer.at

www.doplbauer.at

RAUMAUSSTATTUNG

GmbH

Ein schöner Boden für 
Ihren Lebensraum

Ein schöner mineralischer Boden mit hervorragenden Eigenschaf-
ten ist die gesunde Basis für einen gelungenen Lebensraum. 
Loris vereint all diese Ideale. Er ist wasserbeständig, robust sowie 
hochwertig, ökologisch, rutschfest, wunderbar leise und eignet 
sich ideal bei Fußbodenheizung.

Schimmel in der Wohnung 
kann ab einer bestimmten 
Konzentration gesundheit-
liche Schäden hervorrufen. 
Darum ist es wichtig, Schim-
melbildung zu bekämpfen 
bzw. das Entstehen bereits 
im Vorfeld zu vermeiden. 

Schimmel entsteht durch zu 
hohe Feuchtigkeit im Raum. 
Gerade im Winter, bei zu kal-
ten Außentemperaturen, kann 
sich der Schimmel bei zu wenig 
Dämmung oder bei falschem 
Lüften und Heizen leicht fest-
setzten. Einen guten Nährbo-
den dafür bieten Tapeten, Holz- 
und Gipskartonplatten aber 
auch Teppichböden und Kunst-
stoffe. 
Der Grund für das Eindringen 
von Feuchtigkeit sind oftmals 
Baumängel oder schadhafte 
Abdichtungen des Hauses, da-

bei genügt oft schon ein klei-
ner Riss. Bei Altbauten sind un-
sachgemäße Wärmedämmung, 
defekte Dächer aber auch 
Rohr- oder Leitungsbrüche oft 
der Grund für die Schimmelbil-
dung.

Richtiges Heizen und regel-
mäßiges Lüften der Räume 
sind besonders wichtig um die 
Luftfeuchte abzutransportie-
ren.

Schimmel sollte nur vom Fach-
personal bekämpft werden, ge-
rade wenn es sich um eine Mau-
erwerkssanierung handelt. 
Für kleinere Flächen gibt es 
spezielle Produkte für die 
Selbstanwendung. Tapeten, 
Polstermöbel und Textilien am 
besten entsorgen, denn diese 
können nicht ausreichend ge-
reinigt werden.   ■

Schimmel im
Wohnbereich
Schimmelbefall bekämpfen und vermeiden

Gerade für Senioren, aber auch 
für Menschen mit eingeschränk-
ter Bewegungsfreiheit, ist es 
oft ein Problem, in das obere 
Stockwerk zu gelangen. Abhil-
fe schafft da der Einbau eines 
Treppenliftes. Dieser erfor-
dert geringere bauliche Verän-
derungen als ein vollständiger 
Aufzug. Für die unterschied-
lichsten Bedürfnisse und räum-
lichen Gegebenheiten stehen 
verschiedenste Modelle zur Aus-
wahl. Entscheidend beim Ein-
bau eines Treppenlifts ist nicht 
allein die Treppenform, sondern 
auch deren Breite. Am unkom-
pliziertesten gestaltet sich der 
Einbau für einen geraden Trep-
penverlauf. Bei Kurventreppen 
und anderen Treppentypen, 
wie Wendel- oder Podesttrep-
pen ist der Einbau auch mög-
lich, aufgrund der anzufertigen 
Schienen und deren Montage je-

doch aufwendiger. Ein Treppen-
lift verfügt über ein Sitzelement, 
eine Führungsschiene und ei-
nen Antrieb. Das Schienensys-
tem wird seitlich an der Trep-
pe installiert, das den Treppen-
lift führt. Gesteuert wird dieser 
per Knopfdruck. Für den Einbau 
spielt das Material der Treppe, 
des Bodens und der Wände kei-
ne große Rolle, denn mit den 
heutigen Bohrtechniken und Be-
festigungsmöglichkeiten lässt 
sich eine Treppenliftanlage auf 
jedes Treppen-, Wand- oder Bo-
denmaterial montieren. 
Ganz nach den Bedürfnissen der 
Benutzer orientieren sich auch 
die technischen Merkmale des 
Treppenliftes. So können z.B. 
die Armlehnen als Sitz- und Auf-
stehhilfe verwendet werden, der 
Einklapphandgriff und die hö-
henverstellbare Fußstütze erhö-
hen zusätzlich den Komfort.   ■

Einbau eines
Treppenliftes
Barrierefreiheit in den eigenen vier Wänden
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Neben dem Weltkünstler Joan 
Miró widmen sich die Kuns(t)räu-
me grenzenlos in Bayerisch Eis-
enstein in einer Sonderausstel-
lung kleineren Formats auch wie-
der einer Künstlerpersönlichkeit 
aus der Region, und zwar Jutta- 
Pointner aus Oberösterreich. 
Ausdrucksstärke, Farbintensi-
tät und eine ergreifende Symbol-
kraft kennzeichnen ihre Werke. 
Sie arbeitet dabei nicht mit Pinsel 
und Leinwand, 
sondern mit ih-
rem Webstuhl. 
In langwieriger 
Arbeit setzt sie 
Faden für Fa-
den zu einem 
Kunstwerk zu-
sammen. In ih-
ren Textilbildern 
berichtet sie 
„von den unter-
schiedlichsten 

Wachstumsformen der Natur, von 
versteckten Ein- und Ausblicken, 
von behutsam erscheinenden 
Formfragmenten bis hin zu men-
schenähnlichen Profilformen“.
Zu sehen sind die Werke in der 
Galerie Kuns(t)räume grenzen-
los, Bahnhofstraße 52, 94252 Ba-
yerisch Eisenstein, www.kunst-
raeume-grenzenlos.de. Geöffnet 
von Mi-So jeweils von 10:30 bis 
17:00 Uhr.   ■

„Art im Dorf“ lädt am Frei-
tag, 2. März 2018 um 19 Uhr 
in das Marktgemeindeamt St. 
Marienkirchen/P. zu einer Vernis-
sage ein. Unter dem Motto „Figu-
rales und Abstraktes“ stellt sich 
Hannes Lumpelegger mit seinen 
Werken vor. Die Thematiken sei-
ner Arbeiten sind die abstrakte 

Malerei und besonders auch der 
menschliche Körper. Die Schwie-
rigkeit des Auflösens eines Aktes 
in abstrakte Formen gilt als eine 
der großen Herausforderungen 
für den Künstler. Die Ausstellung 
wird von Gerlinde Enzelsberger 
eröffnet und ist bis 30. Mai 2018 
zu sehen.   ■

Sonderausstellung
„Textile Kunst“
Werke von Jutta Pointner“

Ausstellung „Figurales 
und Abstraktes“
Werke von Hannes Lumpelegger

„Frau mit gelbem Rad“ – Kunstwerk von Jutta 
Pointner. Hannes Lumpelegger.
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Das Kallhamer Unternehmen 
Noviqua Austria schlägt ein 
neues Kapitel seiner Firmen-
geschichte auf. Der Spezia-
list für Reparatur-, Wartungs- 
und Instandhaltungsprodukte 
heißt ab sofort Tech-Masters 
Austria und wittert zusätz-
liche Perspektiven für die Be-
legschaft. 
Noviqua Austria wurde 2001 
als Vertriebsgesellschaft der 
europaweit tätigen Tech-Mas-
ters Gruppe gegründet, die 
2017 einen Rekordumsatz von 
rund 35 Millionen Euro erzielt 
hat. Nach dem erfolgreichs-
ten Jahr der Firmengeschich-
te nimmt Noviqua den Namen 
seiner Dachmarke an, die ihre 
Zentrale in Wien hat. „Unsere 
Eigenmarke hat schon immer 
Tech-Masters geheißen. Mit der 
Umfirmierung forcieren wir nun 
den klaren Auftritt nach außen“, 
betont Geschäftsführer Heinz 
Beutelmayr. Noviqua ist den 

Kollegen anderer Länder einen 
Schritt voraus. Mittelfristig sol-
len weitere Einzelgesellschaften 
der Gruppe in Europa den Na-
men Tech-Masters erhalten.

Arbeitgeber mit Perspektiven
Die Rahmenbedingungen für die 
Belegschaft des Kallhamer Un-
ternehmens bleiben nach der 
Namensänderung gleich. „Wir 
bleiben bodenständig und wer-
den mit unserem österreich- 
weiten Vertriebsnetz weiter-
hin passgenaue Lösungen für 
Industrie, Gewerbe und Auto-
motive liefern“, so Beutelmayr. 
Der Geschäftsführer rechnet 
mit zusätzlichen Perspektiven 
für sein Team: „Wir möchten mit 
unseren Mitarbeitern kernge-
sund weiterwachsen und ein at-
traktiver Arbeitgeber bleiben. 
Tüchtige Leute können wir im-
mer gut brauchen und in der 
Gruppe tun sich auch interna-
tionale Karrierechancen auf.“  

Zu den namhaftesten Kunden von 
Tech-Masters Austria zählen un-

ter anderem OMV, Wiener Linien 
und Mayr-Melnhof.   ■     Anzeige

Tech-Masters Austria hat auch künftig seinen Firmensitz in Kallham.

Geschäftsführer Heinz Beutelmayr sieht für Tech-Masters Austria 
ein großes Marktpotenzial.
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Noviqua wird zu Tech-Masters Austria
Spezialist für Reparatur-, Wartungs- und Instandhaltungsprodukte
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Der Friedensplakatwettbewerb 
von Lions Clubs International 
wurde heuer zum 30. Mal durch-
geführt. Dabei sollen Schüler im 
Alter von 11 bis 13 Jahren ihre 
Vorstellungen vom Frieden mög-
lichst kreativ ausdrücken.

Unter den weltweit mehr als 
400.000 Beiträgen zum Thema 
„Die Zukunft des Friedens“ wa-
ren rund 150 Kunstwerke aus 
unserer Region, von denen die 
besten durch eine namhafte  

Jury ausgewählt wurden.
Der Clubbeauftragte des Lions 
Clubs Eferding, PSI Johann Göt-
zenberger, konnte am 30. Jän-
ner 2018 den Schulsiegern Han-
na Ecker aus der NMS Pram-
bachkirchen und Chiara Sophie 
Brunmeir aus der NMS Efer-
ding-Nord sowie den jeweils 
Zweit- und Drittplatzierten gra-
tulieren und Büchergutscheine 
überreichen. Zusätzlich wurden 
die teilnehmenden Schulen mit 
einem Gutschein belohnt.   ■

Die „Marie“ gehört längst zu 
den Standard-Nachschlagwer-
ken für Frauen und ist nun zum 
elften Mal und in der Neuaufla-
ge 2018/2019 erschienen. „Die 
beliebte Fibel gibt einen Über-
blick zu sämtlichen frauen- und 
sozialspezifischen Themen. Sie 
ist bei uns in der SPÖ-Bezirks-
geschäftsstelle in Grieskirchen 
gratis erhältlich“, sagt SPÖ-
Bezirksfrauenvorsitzende Eva 
Fohringer. 
In dem handlichen, übersicht-
lichen Kompendium sind im ers-
ten Teil viel gefragte Themen al-
phabetisch nach Stichworten 

geordnet. Im zweiten Teil sind 
die Frauen-Anlaufstellen und 
Beratungs-Einrichtungen im je-
weiligen Bezirk genau aufge-
listet und deren Angebote be-
schrieben. Der Name des Nach-
schlagewerkes „Marie“ stellt 
eine Würdigung des politischen 
Wirkens von Marie Beutlmayr 
(1870-1948) dar. 

Heuer ist die „Marie“ für die 
Jahre 2018 und 2019 editiert. 
Abzuholen ist die Fibel in der 
SPÖ-Bezirksgeschäftsstelle in 
Grieskirchen, Prechtlerstraße 
23.   ■

Fast Halbzeit in der aktuellen 
LEADER-Förderperiode, Zeit 
für eine Zwischenbilanz, die 
im Rahmen der Vollversamm-
lung des Regionalentwick-
lungsverbandes Eferding (RE-
GEF) gezogen wurde. 

Von den zur Verfügung stehen-
den Fördermitteln sind knapp 
über 40 % bereits fix vergeben. 
Große Vorhaben und viele klei-
nere Projekte werden derzeit 
für die Umsetzung vorbereitet, 
oder sind teilweise schon abge-
schlossen.
Die Förderungen pro Projekt be-
laufen sich bisher von € 2.400,- 
bis knapp € 120.000,-. 

2017 wurde unter anderem die 
Stiege auf den Berchtfrid der 
Ruine Schaunberg über LEA-
DER gefördert.
Ebenso ein BürgerInnenrat in 
Eferding, in dem Ideen für das 
800-Jahr-Jubiläum der Stadt 
gesammelt wurde. Außerdem 
konnte in Kooperation mit der 
WKO, der BBK und des Touris-
musverbandes Eferding ein Sek-
tor- und Gemeindeübergreifen-

der Prozess zur Entwicklung 
der neuen Regions- und Stand-
ortmarke Eferding umgesetzt 
werden.

Aktuell beschäftigt sich der Ver-
ein mit der Umsetzung des Pro-
jektes „Bewusstseinsbildung 
Eferdinger Land“. 
In sechs Themenbereichen wird 
über die Besonderheiten und 
Angebote der Region erzählt. 
Mehr dazu gibt es unter www.
eferdingerland.at. 

Im Juni wird die neue Trend-
sportanlage in Hinzenbach er-
öffnet. Neben der Stocksporthal-
le und den Tennisplätzen wer-
den eine Calesthenics-Anlage, 
ein Funcourt, ein Boulderblock 
und Natursteine zum Bouldern 
und Ganzkörper-Fitnessgeräte 
errichtet.

Besonders wertvoll in der Ent-
wicklung der Region sind neue 
Kooperationen, die sich in den 
letzten Jahren entwickelt ha-
ben. Besonders hervorzuheben 
ist die Zusammenarbeit mit dem 
Campus Eferding.   ■

Am 10. März 2018 findet von 8-11 
Uhr im Pfarrheim Waizenkir-
chen ein Flohmarkt für Kinder-
artikel und Spielsachen statt. 
Angeboten werden Umstands-
mode, Baby- und Kinderbeklei-
dung für Frühling und Sommer, 
Trachtenmode, Babyzubehör 
(Kindersitze, Reisegitterbetten, 
Tragetücher, Sterilisator, …), 
vollständige und gut erhaltene 
Spielsachen (keine Stofftiere), 
Bücher, Spielsachen und Sport-
geräte (für drinnen und drau-
ßen) aller Art. Angenommen 
werden nur saubere und intakte 
Artikel. 
Spielsachen die verloren gehen 
können, bitte gut befestigen. Die 

Kleidung sollte nach Größe sor-
tiert und Zweiteiler zusammen-
geheftet sein. Nummernverga-
be bei Katharina Schmied, Tel. 
0660/ 7671754 und Bianca He-
henberger, Tel. 0664/ 4627676. 
Der Mindestverkaufspreis be-
trägt EUR 1,-. Es werden ma-
ximal 50 Stück pro Familie an-
genommen, berechnet werden 
10 Cent Bearbeitungsgebühr 
pro Artikel. 10 % des Reiner-
löses werden für die SPIEGEL-
Spielgruppen abgezogen. An-
nahme der Artikel, Freitag, 9. 
März 2018 von 17-19 Uhr, Rück-
gabe der nicht verkauften Arti-
kel, Samstag, 10. März 2018 von 
14:30-15:30 Uhr.   ■

Friedensplakat-
Wettbewerb
Thema „Die Zukunft des Friedens“

Servicebroschüre
„Marie“ 
Neuauflage 2018/2019

LEADER-Verein zieht 
Zwischenbilanz
Zahlreiche Projekte werden umgesetzt

Flohmarkt in 
Waizenkirchen
Für Kinderartikel und Spielsachen 

PSI Johann Götzenberger gratulierte den Schulsiegern.
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Im laufenden Schuljahr startete 
in Eferding keine 1. Klasse Han-
delsschule. Das wird sich mit dem 
Schuljahr 2018/19 ändern:
PRAXISHANDELSSCHULE 
neu in Eferding.

Bei der perspektivenreichen  
PRAXISHANDELSSCHULE 
schließen Schüler/innen nicht 
nur die  kaufmännische schul-
ische Ausbildung mit dem 
Lehrberuf Bürokaufmann/
kauffrau ab, sondern wachsen 
direkt in die Praxis hinein und 
haben am Ende ihrer Schulzeit 
gute Kontakte zu regionalen 
Betrieben. Die Kombination 
von kaufmännischem Grund-
wissen und praktisch-tech-
nischem Beruf kann zur Er-
folgsgarantie für zukunftsori-
entierte Jugendliche werden.

Die Absolventen erwerben in der 
PRAXISHANDELSSCHULE ei-
nen optimalen Anschluss an ihr 

Berufsleben. Unter dem Motto 
„Nicht für die Schule - für das Le-
ben lernen wir“ wird die Schule 
eng mit den teilnehmenden Part-
nerbetrieben der Region zusam-
menarbeiten. Betriebe lernen die 
Jugendlichen bereits in deren 
Schulzeit kennen und bekommen 
gut gebildete und praxisnahe Mit-
arbeiter.
Der Unterricht an der Schule 
gründet auf soliden kaufmän-
nischen, allgemein- und persön-
lichkeitsbildenden Inhalten und 
bewährten Unterrichtsformen, 
wie auch den vielfach ausgezeich-
neten Übungsfirmen. Reife Leis-
tungen in Englisch stellten Efer-
dinger Handelsschüler beim 
Besuch internationaler Übungs-
firmen im fremdsprachigen Aus-
land unter Beweis, viele Absol-
venten erlangten anschließend 
über den Weg der Berufsreifeprü-
fung ihre Matura oder einen Stu-
dienabschluss.
Die Zahl der klassischen Han-

delsschulen in Österreich ist im-
mer mehr zurückgegangen. Die 
Wirtschaftslage, die neue Aus-
bildungspflicht bis 18, und Ju-
gendliche, die noch nicht wis-
sen, wie sie sich ihre beruf-
liche Zukunft vorstellen... vieles 
hat sich jetzt geändert. Die  
PRAXISHANDELSSCHULE 
bietet einen vielversprechen-

den alternativen Weiterbildungs-
weg für viele Jugendliche.  
An mehreren Standorten in Ös-
terreich haben ähnlich diesem 
Erfolgsmodell neue Handels-
schulen, als Schulen des Handels 
oder als Praxishandelsschule, 
gestartet und erfreuen sich bei 
Schülern und regionalen Partner-
betrieben großer Beliebtheit.   ■ 

PRAXISHANDELSSCHULE neu in Eferding
Vielversprechender alternativer Weiterbildungsweg für Jugendliche

Interessierte Jugendliche können sich 
im Sekretariat der HAS Eferding anmelden:

  
Anmeldeformulare und Informationen finden Sie im 

Downloadbereich auf www.hakeferding.at; 
Mitzubringen sind:

+ Schulnachricht aus dem laufenden Schuljahr bzw.

+ für Schüler/innen des PTS: 
    Abschlusszeugnis der HS oder NMS

+ Geburtsurkunde

Ab 26. Februar von 7:30 bis 15:00 Uhr

Anfang Februar begann an der 
landwirtschaftlichen Fachschu-
le Waizenkirchen das Gemüse-
jahr mit der Pflanzung von Sa-
lat. Obwohl im Freien noch küh-
le Temperaturen herrschten 
und die Gewächshäuser erst 
vorbereitet werden mussten, 
waren die 2. Jahrgänge eifrig 
beim Setzen von Frühsalat. Der 
praktische Unterricht nimmt 
mit 8 bis 10 Stunden Praxis pro 

Woche einen hohen Stellenwert 
in der Ausbildung der Jugend-
lichen ein.
In wenigen Wochen können so-
mit die SchülerInnen frischen 
Salat mit nach Hause nehmen 
und genießen. Infos über die 
Fachschule Waizenkirchen er-
halten Sie unter: http://www.fs-
waizenkirchen.at bzw. http://
www.ooe-fachschulen.at/wai-
zenkirchen.   ■

FS Waizenkirchen
startet ins Gemüsejahr
Praktischer Unterricht im Zuge der Ausbildung

Voll Freude sind die Schüler beim Pflanzen des ersten Salates.
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Die Politikwissenschaftlerin, 
Nahostexpertin und Krisenbe-
richterstatterin Petra Ramsauer 
referierte zum Thema „Die Kon-
flikte in Nahost“ im Melodium in 
Peuerbach. Organisiert wurde 
der Abend von den Grünen Peu-
erbach-Steegen, die damit ei-
nen Beitrag zum politischen Ver-
ständnis liefern wollen. Die Jour-
nalistin Ramsauer konnte dem 
zahlreichen Publikum wertvolle 
Informationen und Hintergründe 

zu den Konflikten in Syrien, Irak 
und Afghanistan und den dor-
tigen Perspektiven geben. 
Angefangen von den Konfliktur-
sachen in diesen Ländern zeigte 
sie anschaulich und nachvoll-
ziehbar die politischen Zusam-
menhänge und die dramatischen 
Folgen für die Menschen auf. Ge-
nerell stellte sie die Menschen 
und ihre Geschichten in den Vor-
dergrund – eben jener, die jetzt 
als Flüchtlinge bei uns leben.   ■

Bei der Generalversammlung des 
Musikvereins Peuerbach wurde 
auch die Neuwahl des Vorstandes 
durchgeführt. Obmann Leopold 
Ecklmair, der 17 Jahre lang als 
Obmann tätig war, legte die Füh-
rung des Vereins in jüngere Hän-
de. Jugend voran – war immer 
das Motte des Musikvereins. „Ge-
meinsam mit Gerald Reiter, dem 
geschäftsführenden Obmann, 
kann ich einen toll funktionie-
renden Verein an das junge Füh-
rungsteam übergeben“, so Altob-
mann Leopold Ecklmair. 

Hans Pühringer, seit seiner Jun-
gend beim Musikverein Peuer-
bach, übernimmt nun als Obmann 
die Führung des neuen Teams. 
Derzeit gibt es 55 aktive Musiker 
im Verein. „Mein Ziel ist es, durch 
Begeisterung und Förderung der 
Jugend und Reaktivierung von 
ehemaligen Musikern künftig ca. 
70 Musikerinnen und Musiker im 
Verein zu haben. Im Jahr 2020 
veranstalten wir das Bezirksmu-
sikfest – eine große Herausforde-
rung für das neue Team“, so Hans 
Pühringer.   ■

Eine tolle Praxiserfahrung 
machten die Schülerinnen des 
Ausbildungsschwerpunktes 
ECO Design der Fachschule 
Bergheim von 25.-27. Jänner in 
Spielberg. Dort hin werden von 
der VOEST Alpine jedes Jahr 
internationale Führungskräf-
te zu den sogenannten „Winter-
games“ eingeladen. In Zusam-

menarbeit mit der Firma „Lore 
Lager“ organisierte Dipl. Päd. 
Maria Schönleitner die Dekora-
tion dieses Events. 

Dabei waren die Schülerinnen 
von der Planung bis zur Umset-
zung eingebunden und konnten 
so Gelerntes in die Praxis um-
setzten.   ■

Die 50. Gallspacher Narren-
abende waren wieder sensati-
onell. Der Kursaal war bei bei-
den Termine bis auf dem letzten 
Platz gefüllt. Über 60 Personen 
waren vor und hinter der Büh-
ne verantwortlich, um wieder ein 
humorvolles vierstündiges Pro-
gramm zu gestalten. Die Gar-
demädchen wurden von Astrid 
Schöftner bestens trainiert und 
präsentierten tolle Tanzeinla-
gen. Der Gemein(d)e Siegi un-
ter der Leitung von Christian 
Steiner und Christoph Holzinger 
plauderten über die Gemeinden 
Gallspach und Grieskirchen. Das 
Highlight war der Gallspacher 

Zauberer Houdini, der ein paar 
Jahre pausierte. Für eine humor-
volle Darbietung sorgte auch der 
„Goispocha Voischxaung“. Die 
Sketches „Die Dorfratsch’na“ 
und „Dümmer als die Polizei er-
laubt“ unter der Leitung von Bar-
bara Trompeter waren ein toller 
Erfolg. Das Gallspacher Männer-
ballett, Boney M., Tina Turner 
und die Village People rundeten 
das Programm musikalisch ab. 
Für die Musik zwischendurch 
sorgte das Duo „Green River“. 
Termine im Jahr 2019: Nar-
renabend am 2. und 8. Februar 
2019, sowie der Gallspacher Fa-
schingszug am 3. März 2019.   ■

Nahost Expertin
in Peuerbach
Referat zum Thema „Die Konflikte in Nahost“

Wechsel beim
Musikverein Peuerbach
Junges Team übernimmt die Führung 

Praxiserfahrung
der FS Bergheim 
Dekoration bei den Wintergames in Spielberg

Narrenhochburg
Gallspach feierte 
Tolles Programm zum 50-jährigen Jubiläum 

Nahost Expertin Journalistin Petra Ramsauer referierte in Peuerbach.

 (v.l.) Hans Pühringer, Gerald Reiter und Leopold Ecklmair.

Die FS Bergheim dekorierte bei den Wintergames der VOEST Alpine.

Ein humorvolles Programm boten die 50. Gallspacher Narrenabende.
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Rechtliche Informationen rund 
um die Pflege und Betreuung von 
Angehörigen gibt es am Montag, 
26. Februar um 19:15 Uhr im Al-
tenheim Hartkirchen. Die Cari-
tas-Servicestelle für pflegende 
Angehörige lädt zu einem Vor-
trag mit Juristin Mag.a Angela 
Senzenberger von der juri-
dischen Fakultät der Universi-
tät Salzburg ein. Der Eintritt 
ist frei. Um Spenden wird gebe-
ten. Anmeldung unter Tel. 0676/ 
8776 2446.
Wer soll einmal Entscheidungen 
für mich treffen, wenn ich es auf-
grund einer Erkrankung nicht 
mehr kann? Was muss ich beim 
Aufsetzen eines Testaments be-
achten? Darf ich medizinische 
Entscheidungen für den Pflege-
bedürftigen treffen? Darf ich An-
schaffung anstelle von ihm/ihr 
tätigen? Welche Möglichkeiten 
habe ich, um Beruf und Pflege zu 

vereinbaren - oder um vorüber-
gehend aus meinem Beruf aus-
zusteigen?
Wer in eine Pflegesituation 
kommt wird unweigerlich mit 
solchen und ähnlichen Frage 
konfrontiert. Juristin Mag.a An-
gela Senzenberger gibt darauf 
Antwort und informiert über 
Möglichkeiten für Vertretungs-
befugnis, Vorsorgevollmacht, 
Sachwalterschaft, Testament, 
Pflegekarenz, Pflegeteilzeit so-
wie Familienhospizkarenz. 

Nähere Informationen:
Caritas für Betreuung 
und Pflege
Servicestelle Pflegende
Angehörige
Bethlehemstraße 56-58, 
4020 Linz
Tel.: 0676 / 8776 2446
www.pflegende-angehoerige.
or.at   ■

Das Katholische Bildungswerk 
St. Marienkirchen/P. lädt am 27. 
Februar 2018 um 19:30 Uhr ins 
Pfarrheim St. Marienkirchen 
zum Vortrag „Warum lässt der 
gute Gott uns leiden?“. Vortra-
gende: Theologin Mag. Martha 
Leonharsberger. Eintritt EUR 3,-
Leiden im Leben ist ungeheu-
er vielfältig. Die einen überfällt 

es plötzlich, andere müssen sich 
auf einen langen Leidensweg 
einstellen. Oft taucht die Frage 
auf: „Warum lässt Gott das zu?“. 
Fertige Antworten gibt es nicht. 
Die Hilflosigkeit von Leidenden 
und Trauernden gilt es auszuhal-
ten und mitzugehen. Der Glaube 
und das biblische Buch Hiob kön-
nen dabei eine Hilfe sein.   ■

Pflege und Betreuung 
von Angehörigen
Rechtliche Informationen zur Pflegesituation

Vortrag 
„Gott und das Leid“
Am 27. Februar in St. Marienkirchen/P.

Vortrag über rechtliche Informationen rund um die Pflege und 
Betreuung von Angehörigen.
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Sechs SportlerInnen mit Beein-
trächtigungen aus der Caritas-
Einrichtung St. Pius in Steegen/
Peuerbach nahmen vor kurzem 
bei den Lungauer Langlaufta-
gen im salzburgerischen Tams-
weg teil. Gerhard Landl, Georg 
Mandl und Roswitha Niedermair 
starteten über die 100 Meter-Di-
stanz, Jochen Wieländer, Harald 
Wintersteiger und Friederike 
Altreiter gingen auf 
die 500 Meter-Stre-
cke. Obwohl auf-
grund des Schnee-
mangels das Trai-
ning im Vorfeld nicht 
optimal war, konn-
ten die AthletInnen 
in ihren jeweiligen 
Gruppen zwei Gold-, 
zwei Silber- und 
zwei Bronze-Medail-
len sowie eine „Le-
derne“ holen. 

Das Team aus St. Pius fand je-
doch die Gemeinschaft am 
Schönsten. Beim Sportlerball 
wurde mit allen teilnehmenden 
SportlerInnen und Betreuer- 
Innen die Erfolge gefeiert. 

Die Caritas-AthletInnen sind 
sich einig, dass sie nächstes Jahr 
unbedingt wieder dabei sein wol-
len.   ■

Insgesamt 92 neue Unterneh-
men wurden im Jahr 2017 im 
Bezirk Eferding registriert. „Im 
vergangenen Jahr wurden 82 
Unternehmen neu gegründet 
und 10 bestehende Unterneh-
men übernommen“, so WKO-
Bezirksstellenobmann Michael 
Pecherstorfer und WKO-Leiter 
Hans Moser erfreut. Die meisten 
Gründungen gab es in der Spar-
te Gewerbe und Handwerk (42), 
dahinter die Sparten Handel (22) 
und Information und Consulting 
(12), anschließend Transport 
und Verkehr (3) und Tourismus 
und Freizeitwirtschaft (3).  
Im Bezirk Grieskirchen wurden 
insgesamt 232 neue Unterneh-
men im Jahr 2017 registriert. 
WKO-Bezirksstellenobmann 
Laurenz Pöttinger: „Im letzten 
Jahr wurden 206 Unternehmen 
neu gegründet und 26 bestehen-
de Unternehmen übernommen.“ 

Die meisten Gründungen gab es 
auch hier in der Sparte Gewerbe 
und Handwerk (96), dahinter die 
Sparten Handel (78) und Infor-
mation und Consulting (20), ge-
folgt von Transport und Verkehr 
(4) und Tourismus und Freizeit-
wirtschaft (8).  

WKOÖ ist die Nummer 1 in der 
Gründerberatung
Kostenlose Leistungen wie Grün-
der-Workshops, Planungstools 
und Info-Veranstaltungen sor-
gen dafür, dass das auch weiter-
hin so bleibt. „Wir verfügen nicht 
nur über die Tools und die Un-
terlagen für eine Top-Informa-
tion. Mit rund 2200 Beratungen 
jährlich haben wir auch die Er-
fahrung und das Wissen, um 
Gründer bei einem sicheren und 
erfolgreichen Start zu unterstüt-
zen“, betont WKOÖ-Präsidentin 
Doris Hummer.   ■

Medaillen-Regen
für St. Pius
Langlauf-Athleten zeigten ihr Können

Zahlreiche Firmen-
Neugründungen
324 neue Unternehmer in der Region

Medaillen-Regen für Langlauf-Athleten
aus St. Pius.
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Alkoven

2.3., 14.30-20 Uhr, Kulturtreff: 
Kinderartikel-Basar

4.3., 14.30-16 Uhr, Schloss Hart-
heim: Öffentliche Begleitung und 
Ausstellung „Wert des Lebens“

Aschach/D.

9.3., 19.30 Uhr, Schloss Aschach: 
Die „HOAMELIGEN“ aus Tirol 
mit dem Programm „Alles unter 
einem Hut“

Bad Schallerbach

26.2., 19.15 Uhr, Atrium: 3D Au-
diovision „Von Aspach bis Zer-
matt“ von Markus Hatheier

1.3., 19 Uhr, Treffpunkt Atrium: 
Ritualwanderung mit dem Dru-
iden „Rund um den Vollmond“, 
Anm. 0676/ 7718185

1. bis 9.3., Heilborn-Apotheke: 
Ayurveda Beratungstage, Ter-
min unter 07249/ 48031

5.3., 13-17.30 Uhr, Atrium: Hap-
py-Future - Infotag, Eintritt frei

5.3., 19.15 Uhr, Atrium: Fotovision 
„Urlaubsträume - Bali-Karibik-
Hawaii“ von J. Lughofer

6. u. 13.3., 15 Uhr, Treffpunkt 
Vitalwelt: Vitalwelt-Kräuter-
wanderung „Milder Frühlings-
putz mit wilden Kräutern“

8.3., 20 Uhr, Restaurant Schal-
lerbacherblick: Musikanten-
stammtisch

10.3., 19.30 Uhr, Atrium: Konzert 
„Marianne Mendt & Band“

11.3., 17 Uhr, Atrium: Wunsch-
konzert der Musikkapelle Wal-
lern

12.3., 19.15 Uhr, Atrium: Mul-
tivision „Übers Nordkap in den 
Iran“ von Ernst Martinek

16.3., 20 Uhr, Atrium: Infoabend 
„Lifestyle Management“

18.3., 17 Uhr, Atrium: Konzert 
„Cornelia Herrmann & Karin Bo-
nelli“

19.3., 19.15 Uhr, Atrium: Multivi-
sion „Balkan - Wilde Schönheit“ 
von Ernst Martinek

20.3., 15 Uhr, Treffpunkt Vital-
welt: Vitalwelt-Kräuterwande-
rung „Milder Frühlingsputz mit 
wilden Kräutern“

Eferding

3.3., 20 Uhr, Kulturbahnhof: 
Livekonzert „The Rapid Pil-
grims“ (Heimspiel)

6.3., 19 Uhr, Kulturzentrum 
Bräuhaus: Konzert „Frühlings-
erwachen“ mit den Teilnehmern 
von Prima La Musica

17.3., 19 Uhr, Kulturzentrum 
Bräuhaus: Konzert „Alles Lie-
be“ von Ursula Strauss und Duo 
Bartolomey Bittman

18.3., 17 Uhr, Stadtpfarrkirche : 
Aufführung „Der Fall Gruber“

19.3., Stadtplatz: Josefi Jahr-
markt

23.3., 19 Uhr, Treffpunkt Stadt-
platz: Nachtwächterwanderung, 
Anm. 0676/ 7718185

Feldkirchen/D.

22. u. 23.2., 15.30-20.30 Uhr, 
Neue Mittelschule: Blutspende-
aktion des Roten Kreuzes

2.3., 20 Uhr, Schul- und Kultur-
zentrum: Kabarett Manuel Thal-
hammer „Lehrer ohne Klasse“

10.3., 19.30 Uhr, Schul- und Kul-
turzentrum: Frühjahrskonzert 
des Musikvereins Lacken

24.3., 19 Uhr, Schul- und Kultur-
zentrum: Konzert „Steirerbluat“

Gallspach

9.3., 18.30 Uhr, Kursaal Lese-
raum: Vortrag „Gesundheit er-
halten und wiedererlangen durch 

aktivierte Organfunktionen“ von 
Dr. Christian Neuburger

16.3., 19 Uhr, Kursaal: Gstanzl-
singa zum Josefitag

Grieskirchen

27.2., 19 Uhr, Arbeiterkammer: 
Vortrag „Populismus für Anfän-
ger“

1.3., 19.30 Uhr, Schloss Tol-
let: Multivision „Balkan - Wilde 
Schönheit“ von Ernst Martinek

2.3., 16 Uhr, Familienzentrum: 
Infoabend „Basenfasten - Ent-
säuern, Reinigen, Befreien“, 
Anm. 07248/ 63600

2.3., 18 Uhr, Treffpunkt Kir-
chenplatz: Nachtwächterrund-
gang in Grieskirchen, Anm. 0676/ 
7718185

2. u. 3.3., 19.30 Uhr, Wirt-
schaftskammer: Multivision 
„Balkan - Wilde Schönheit“ von 
Ernst Martinek

3.3., 9 Uhr, Schulzentrum: Int. 
Kickbox-Turnier für Semi- und 
Leichtkontakt, Nachwuchs und 
Formen

5.3., 7-16 Uhr, Stadtzentrum: 
Mittfastenmarkt - Kirtag

5. u. 19.3., 19 Uhr, TIZ Gries-
kirchen: Vortrag „Schöne neue 
Welt!? Wie Wissenschaft und 
Technik unsere Zukunft sehen“, 
Eintritt frei

8.3., 19 Uhr, Pfarrheim: Inter-
nationaler Frauentag „Frauen-
power im Humor“

9.3., 15 Uhr, Familienzentrum: 
Kasperltheater „Die singende 
Zauberkiste“

10.3., 11.30-12.30 Uhr, Kepler-
uhr Schulzentrum: Kepler-Füh-
rung, Eintritt frei

13.3., 19 Uhr, Familienzentrum: 
Vortrag „Gewaltfreie Kommu-
nikation“, Anm. erforderlich 
07248/ 63600

16.3., 19 Uhr, Pfarrsaal: Kon-
zert „1 Jahr OTELO in Grieskir-
chen“ vom Jazz-Chor der LMS 
Gaspoltshofen

17.3., 8-12 Uhr, Saal der Raiffeis- 
enbank: Spielzeug-Flohmarkt

Haibach/D.

28.2., 19.30 Uhr, Pfarrzentrum: 
Vortrag „Erdäpfel - Knolle der 
Vielfalt“ von Mag. Manfred 
Schauer

Hartkirchen

2.3., 14-16 Uhr, Rotes Kreuz: 
Trauer-Café, Anm. 0664/ 82 34 
376

2.3., 19.30 Uhr, Pfarrkirche: Mul-
timediaschau „Neuer Glanz für 
alte Türme“ von Herbert Schatzl 
und Alois Scharinger

16.3., 18 Uhr, Bezirksalten- 
und Pflegeheim: Vernissage 
und Ausstellung „Formenspiel 
- Bilder in verschiedenen Tech-
niken“, Eintritt frei

Peuerbach

22.2., 20 Uhr, Melodium: Kaba-
rett „Herkulis“

1.3., 19.30 Uhr, Melodium: Zu-
ckerwatte Combo „Komm ein 
bisschen mit nach Italien“ - 
Schlagerrevue der 50er und 60er 
Jahre

3. u. 4.3., Melodium: Peuerba-
cher Mitnehmtage

9.3., 14.30-16.30 Uhr, Pfarr-
heim: Kinderartikel-Tausch-
markt

17. u. 18.3., Melodium: Öster-
licher Kunsthandwerksmarkt 
„Nadel und Faden“

Prambachkirchen

10.3., 19.30 Uhr, Kultursaal: 
Konzertabend mit dem Gitarren-
quartett „ATEM“

Veranstaltungen Februar / März
Bei uns ist immer etwas los!
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Schönering

2.3., 19.30 Uhr, Pfarrheim: Theater- 
aufführung, weitere Spieltermine: 
3., 9., 10., 16. + 17.03. um 19.30 Uhr 
und 4., 11. + 18.03. um 17 Uhr

17.3., 14-16 Uhr, Ehemalige  
HS: Spielzeug-Flohmarkt

22.3., 19.30 Uhr, Pfarrheim: 
Frauenkabarett „Hormongesteu-
ert“ von Isabella Woldrich

St. Marienkirchen/P.

27.2., 19.30 Uhr, Pfarrsaal: Vor-
trag „Warum lässt der gute Gott 
uns leiden?“

28.2., 19.30 Uhr, Mostspitz: Vor-
trag „Kostbare Kräuter - Kosten-
lose Superfoods“

2.3., 19 Uhr, Marktgemeinde-
amt: Vernissage und Ausstellung 
„Figurales und Abstraktes“ von 
Hannes Lumpelegger

3.3., 14-17 Uhr, Floimayrhof 
Eben 11: Kurs „Pflege- und Ver-

jüngungsschnitt bei alten Obst-
bäumen“, Anm. 07249/ 47112-25

7.3., 19 Uhr, Mostspitz: Garten-
vortrag „Junges Gemüse und fre-
che Früchtchen“

14.3., 19 Uhr, Obstlehrgarten 
Furth 31: Allerlei Köstlichkeiten 
aus Obst, Gemüse und (Wild)
kräutern - Rezepte für Ostern

17.3., 8-11 Uhr, Gemeindezen-
trum: Kinderartikeltauschbasar

17.3., 13.30-16.30 Uhr, Obstlehr-
garten Furth 31: Knospen - Le-
bendige Naturkraft im Frühling, 
Anm. 07249/ 47112-25

20.3., 9-17 Uhr, Obstlehrgarten 
Furth 31: Permakultur-Wissen 
im Hausgarten nutzen, Anm. 
050/ 6902-1500

Tegernbach

1.3., 20 Uhr, Hofbühne: Christof 
Spörk „Am Ende des Tages“

3.3., 16 Uhr, Hofbühne: Kinder-
theater „Fuchs & Rabe“

4.3., 19 Uhr, Hofbühne: Thomas 
Stipsits „Stinatzer Delikatessen“

7.3., 20 Uhr, Hofbühne: Nadja 
Maleh „Best of“

10.3., 20 Uhr, Hofbühne: Vibra-
venös Jazzorchestra

15.3., 20 Uhr, Hofbühne: Fritz 
Egger „Der Herr Karl“ 

20.3., 20 Uhr, Hofbühne: Leggo-
magiggo Bachleitner & Zilinski

22.3., 20 Uhr, Hofbühne: Die lan-
ge Nacht des Kabaretts

Waizenkirchen

10.3., 8-11 Uhr, Pfarrheim: Floh-
markt für Kinderartikel und 
Spielzeug

16.3., 19.30 Uhr, Pfarrsaal: Wai-
zenkirchner Bergfilmnacht

Wallern

22.2., 19.30 Uhr, Gemeinde: 
„Plausch & Tausch“ Treffen Wir 
Gemeinsam

2.3., 19.30 Uhr, Evang. Gemein-
desaal: Ökumenischer Weltge-
betstag der Frauen

3.3., 8-11 Uhr, VAZ akZent: Kin-
derartikel-Tauschbasar

15.3., 20 Uhr, VAZ akZent: Vor-
trag „Erzeugung von qualita-
tivem Gär- und Süßmost“

16.3., ab 14 Uhr, Marktplatz:  
Osterstandlmarkt

Wilhering

2.3., 19.30-21 Uhr, Pfarrheim: 
Vortrag „Irland - die grüne Insel“ 
Hermann Heisler

4.3., 9 Uhr, Pfarrheim: Wilhe-
ringer Pfarrcafé mit Ausstellung  
Elfriede Wolfmayr

10.3., 13-17 Uhr, Turnsaal 
ehem. Hauptschule: BAZAR 
Wilhering - Baby-, Kinder- und 
Jugendartikel

Veranstaltungen Februar / März
Bei uns ist immer etwas los!

Alle Termine auch auf
www.news-online.at

Kein event
ohne uns! •	 iDee / KonZePt

•	 teChniK

•	 MoDeRAtion

•	 DRuCKsoRten

•	 soCiAL MeDiA

Eferding • 0 72 72 / 35 72-0 • matousek.at



AUS DER REGION28 NEWS 2/2018

Der Wirtschaftsevent stand 
unter dem Motto „Standort-
entwicklung – Chancen für 
die Region und ihre Unterneh-
men“ und die Ehrung von 13 
„neuen“ Traditionsbetrieben 
im Bezirk Eferding. Als Veran-
staltungsort wählten die WKO 
Eferding und die Raiffeisen-
bank Region Eferding diesmal 
das schöne Ambiente in der 
Landesmusikschule Hartkir-
chen. 170 Unternehmerinnen 
und Unternehmer und Netz-
werkpartner der WKO Efer-
ding kamen der Einladung 
gerne nach.

In der regionalen Talkrunde 
mit WKO-Bezirksstellen-Ob-
mann Michael Pecherstorfer, 
Christian Schönhuber MMBA,  
Direktor der Raiffeisenbank 
Region Eferding und WKO Lei-
ter Hans Moser zum Thema 
„Standortentwicklungsprozess 
Bezirk Eferding 2017“ in Verbin-
dung mit ersten Projekten, Initi-
ativen und Umsetzungsschritte 
bekamen die Besucher die Dy-
namik vermittelt, mit welcher 
die Damen und Herren Unter-
nehmer und Funktionäre im Be-
zirk Eferding an die Umsetzung 
ihrer Ziele gehen!
Die kompetenten, ehrlichen und 
sehr klaren Statements der drei 
Herren zu den Themen Wirt-
schaftsstandort Bezirk Efer-
ding, Vertrauen in unsere regi-

onalen Banken, hervorragende 
Arbeitsmarktdaten und regi-
onalen Fachkräfte- und Lehr-
lingsinitiativen kamen bei den 
Besuchern sehr gut an. 

Sehr eindrucksvoll waren auch 
die Ausführungen über die 
Markenentwicklung „Eferdin-
ger Land“ von REGEF-Obmann 
LAbg. Bgm. Jürgen Höckner 
und REGEF-GF Susanne Krein-
ecker – auch hier steht das Ge-
meinsame ganz stark vor dem 
Trennenden in der Region. 
Fürst Georg Starhemberg und 
DI Dr. Markus Brummayer 
stellten die Projekte des Cam-
pus Eferding näher vor, im spe-
ziellen die alljährliche Top-Ver-
anstaltungsformat „Ernäh-
rungsforum Eferding“ und die 
erstmalige Beteiligung an der 
Langen Nacht der Forschung im 
Bezirk Eferding! Dieser hoch-
karätige Aktionstag findet am 
Freitag, 13.4.2018 im Schloss 
Starhemberg statt; rund 20 regi-
onale Unternehmen werden sich 
beteiligen!

Die Talkrunde mit Landesrä-
tin Mag.a Christine Haberlan-
der und WKOÖ-Dir.Stv. Dr. Her-
mann Pühringer stand unter 
dem Thema „Erfolgreicher Wirt-
schaft- und Bildungsstandort 
OÖ.“. Dabei wurden die Themen 
Wertschätzung für den Unter-
nehmer und seine Mitarbeiter, 

das eigene Spannungsfeld als 
Unternehmer und Wirtschafts-
politiker, erfolgreiche Standort-
entwicklung in Oberösterreich 
und persönliche Wünsche bzw. 
Forderungen an die Bundes- 
und Landespolitik thematisiert 
und mit hervorragenden Aus- 
sagen untermauert.

Höhepunkt des Wirtschaftsemp-
fanges 2018 war die Ehrung von 
13 „neuen“ Traditionsbetrieben 
aus dem Bezirk Eferding, nach-
dem vor 11 Jah-
ren bereits rund 
70 Unternehmen 
dieser Auszeich-
nung der WKO 
Eferding erhal-
ten haben!
„Wir als Funkti-
onäre und Mitar-
beiter der WKO 
Eferding wer-
den auch zukünf-

tig ALLES UNTERNEHMEN, 
damit sich unser Bezirk wei-
terhin wirtschaftlich so gut ent-
wickelt!“, versprach Obmann 
Michael Pecherstorfer zum En-
de der Veranstaltung.

Für die kurzweilige musika-
lische Umrahmung sorgte die 
junge Band REDMOSPHERE. 
Pointiert moderiert wurde der 
Wirtschaftsempfang von LT 1 
Geschäftsführer Dietmar Mai-
er!   ■

Imposanter WIRTSCHAFTSEMPFANG 
der WKO Eferding!
Ehrung von 13 „neuen“ Traditionsbetrieben im Bezirk Eferding

Gemeinsame Freude über den imposanten Wirtschaftsempfang 
2018: Hans Moser, Hermann Pühringer, Christine Haberlander, 
Michael Pecherstorfer und Christian Schönhuber.
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Rudolf Lesslhumer (Lebens-
mittelhandel),  
Prambachkirchen                          
Gründungsjahr 1860

Franz Ammerstorfer (Lebens-
mittelhandel), Stroheim                                     
Gründungsjahr 1850

Michael Scheuer (Bäcker, Le-
bensmittelhandel), Haibach/D.                         
Gründungsjahr 1920

Elfriede Knogler (Tischler, 
Bestatter), Hartkirchen                                         
Gründungsjahr 1932

Trachten Holzinger GesmbH 
& Co KG (Textilhandel), 
Eferding                      
Gründungsjahr 1947

Wolfgang Neumayr (Tischler, 
Bestatter), Alkoven                                          
Gründungsjahr 1950

Aigner Holz GmbH (Säger), 
Hinzenbach                                                          
Gründungsjahr 1951

Silvia Knogler (Gastgewerbe), 
Aschach/D.                                                      
Gründungsjahr 1953

Waltraud Niedermayr (Tisch-
ler), Alkoven                                                        
Gründungsjahr 1956

Eschlböck Maschinenfabrik 
GmbH (Erzeugung Landma-
schinen, Handel), 
Prambachkirchen
Gründungsjahr 1949

Sulzbacher GmbH (Opel-
handel und Reisemobile), 
Eferding
Gründungsjahr 1956

LEMA Mayrhofer GmbH 
(Maschinenbau, Hochdruck-
technik), 
Eferding
Gründungsjahr 1957

Neuhuber Gütertransporte 
GmbH (Güterbeförderung), 
Breitenaich
Gründung Anfang 20. Jh.

Die ausgezeichneten unternehmen



Aktuell

Latten 3/5, 4/5, 5/8 Staffel, Bretter, 
Pfosten, Kanten, Stangen, Pflöcke, 
Rundlinge, Zaunlatten, Bastlerholz 
trocken und günstig, Anfragen un-
ter Tel. 07277/ 7105 oder 0664/ 
7955339

Lernhilfe und Braingym, Englisch, 
Deutsch und Mathematik, DSA 

Dipl. Kin. Doris Dannerbauer, Tel. 
0650/ 5249596

WALLERN: 54m2 SINGLE-WOH-
NUNG, Küche, teilmöbliert, Wohn-
zimmer, Schlafzimmer, Bad/WC, 
Toplage, an Nichtraucher und In-
länder zu vermieten, Tel. 0699/ 
81930998

Einrichtung

Verkaufe Jugendzimmer, Hochbett 
(kompl.), Schreibtisch, Kasten mit 
Spiegel und Ablage, Besichtigung 
Termin bekannt geben, Tel. 07249/ 
43627

Verkaufe Schreibtisch 1,15x90 mit 
Aufsatz, 130,- EUR, Tel. 0676/ 
4626800

Verkaufe Vollholzeckbank 5-teilig, 

Hocker, Stuhl mit hoher Lehne, 
Sessel, Tel. 0676/ 4626800

Verkaufe neuen Multibräter 
38x26x12,5, Tel. 0676/ 4626800

Verkaufe stabiles Stahlrohr Dop-
pelbett mit eingebautem Latten-
rost Kopfteil höhenverstellbar, Preis 
165,- EUR, Tel. 0676/ 4626800

KLEINANZEIGER
Ihre kostenlose Kleinanzeige

können Sie unter www.news-online.at aufgeben

soEinDing.de! - ERGEBNISSE SUDOKU - Januar 2018 (http://sudoku.soeinding.de)

Sudoku Nr. 1 (standard)

2 4 9
7 8 6
1 3 5

1 3 6
5 4 9
7 8 2

5 7 8
1 3 2
9 4 6

6 9 3
4 5 7
8 2 1

8 7 4
6 2 1
9 5 3

2 1 5
8 9 3
4 6 7

5 1 8
9 7 2
3 6 4

3 9 7
4 6 8
2 1 5

6 2 4
3 5 1
7 8 9

Sudoku Nr. 2 (standard)

7 2 3
8 1 4
9 5 6

4 5 1
6 7 9
2 8 3

8 6 9
5 3 2
7 1 4

6 8 2
5 3 7
1 4 9

1 4 5
9 2 8
3 6 7

3 9 7
1 4 6
2 8 5

3 7 5
2 9 1
4 6 8

8 9 4
5 3 6
7 1 2

6 2 1
4 7 8
9 5 3

Sudoku Nr. 3 (standard)

6 8 5
9 1 4
7 3 2

9 2 3
7 5 6
8 4 1

7 4 1
8 3 2
5 6 9

4 6 8
1 2 7
5 9 3

5 1 9
6 3 8
2 7 4

2 7 3
9 5 4
6 1 8

8 4 6
2 7 1
3 5 9

3 9 7
4 8 5
1 6 2

1 2 5
3 9 6
4 8 7

Sudoku Nr. 4 (standard)

9 4 6
5 1 3
2 8 7

3 1 8
7 2 9
4 5 6

5 2 7
8 4 6
3 9 1

7 9 8
1 2 5
3 6 4

1 4 5
6 3 7
8 9 2

6 3 2
9 8 4
7 1 5

8 5 9
6 3 1
4 7 2

2 7 1
5 8 4
9 6 3

4 6 3
2 7 9
1 5 8

Sudoku Nr. 5 (standard)

6 8 9
7 3 5
1 2 4

3 4 5
1 9 2
8 6 7

7 2 1
4 8 6
9 5 3

8 6 2
3 4 7
9 5 1

5 7 1
6 8 9
2 3 4

3 9 4
5 1 2
8 6 7

2 1 3
5 9 6
4 7 8

7 5 8
4 2 3
9 1 6

6 4 9
1 7 8
2 3 5

Sudoku Nr. 6 (standard)

1 7 3
5 9 4
2 8 6

9 2 5
6 8 7
1 3 4

8 4 6
2 1 3
9 5 7

8 1 5
9 3 2
4 6 7

4 7 3
8 1 6
5 9 2

6 9 2
4 7 5
3 8 1

3 2 1
7 5 8
6 4 9

7 4 8
3 6 9
2 5 1

5 6 9
1 2 4
7 3 8

Sudoku Nr. 7 (standard)

3 8 6
9 1 2
5 4 7

1 7 2
3 5 4
9 6 8

5 4 9
8 6 7
2 3 1

8 9 3
7 6 1
4 2 5

2 1 6
4 9 5
7 8 3

4 7 5
3 8 2
9 1 6

2 5 8
1 3 9
6 7 4

6 4 1
8 2 7
5 3 9

7 9 3
6 5 4
1 2 8

Sudoku Nr. 8 (standard)

5 4 6
9 3 1
8 7 2

2 9 1
8 7 4
5 6 3

7 8 3
2 6 5
9 4 1

7 6 3
4 1 9
2 8 5

4 2 9
7 8 5
3 1 6

1 5 8
6 3 2
4 7 9

1 5 7
3 9 8
6 2 4

6 3 2
1 4 7
9 5 8

8 9 4
5 2 6
3 1 7

Sudoku Nr. 9 (standard)

5 9 7
2 6 8
4 1 3

2 1 3
7 4 5
8 9 6

8 6 4
1 9 3
2 7 5

8 3 2
9 5 6
1 7 4

5 6 7
4 8 1
9 3 2

4 1 9
3 2 7
5 8 6

3 4 1
6 2 9
7 8 5

6 7 8
1 5 4
3 2 9

9 5 2
7 3 8
6 4 1

Sudoku Nr. 10 (standard)

4 7 3
9 8 1
5 2 6

1 6 5
7 2 4
9 8 3

8 9 2
5 6 3
1 7 4

6 4 8
1 5 2
7 3 9

2 9 1
4 3 7
6 5 8

3 5 7
9 8 6
2 4 1

2 9 5
3 1 4
8 6 7

3 4 6
8 7 9
5 1 2

7 1 8
6 2 5
4 3 9

Sudoku Nr. 11 (standard)

8 2 1
9 4 7
6 5 3

3 7 5
8 1 6
9 2 4

9 6 4
2 3 5
7 1 8

1 3 6
5 7 9
2 8 4

2 4 9
6 3 8
1 5 7

8 5 7
1 4 2
6 9 3

7 1 8
4 6 2
3 9 5

4 9 3
5 8 1
7 6 2

5 2 6
3 7 9
4 8 1

Sudoku Nr. 12 (standard)

1 2 4
5 3 8
6 9 7

3 7 5
9 6 4
2 1 8

9 8 6
1 7 2
5 3 4

8 5 9
4 1 2
7 6 3

6 2 7
8 3 9
4 5 1

4 1 3
6 5 7
8 2 9

9 4 5
3 8 6
2 7 1

7 8 3
1 9 2
5 4 6

2 6 1
7 4 5
3 9 8

Sudoku Nr. 13 (standard)

2 6 4
1 5 9
8 7 3

9 5 7
4 3 8
6 1 2

8 1 3
6 2 7
9 4 5

6 3 5
4 1 7
9 2 8

8 4 9
5 2 6
3 7 1

2 7 1
3 9 8
4 5 6

3 8 1
7 4 6
5 9 2

7 9 4
2 8 5
1 6 3

5 6 2
1 3 9
7 8 4

Sudoku Nr. 14 (standard)

8 5 7
1 2 9
6 3 4

2 3 6
4 7 5
1 8 9

9 4 1
8 6 3
7 2 5

7 9 6
3 1 5
2 4 8

8 2 3
9 6 4
5 1 7

1 5 4
2 8 7
6 3 9

4 6 1
5 8 2
9 7 3

7 5 8
3 9 1
6 4 2

3 9 2
4 7 6
5 1 8

Sudoku Nr. 15 (standard)

2 3 1
5 7 9
4 8 6

5 4 8
6 1 3
2 7 9

9 6 7
2 8 4
3 1 5

3 6 8
1 2 7
9 4 5

9 5 1
4 3 6
7 8 2

7 4 2
5 9 8
1 3 6

8 1 4
7 9 2
6 5 3

3 2 5
1 6 4
8 9 7

6 7 9
8 5 3
4 2 1

Sudoku Nr. 16 (standard)

7 3 5
8 6 4
2 9 1

1 8 2
5 9 3
4 6 7

4 6 9
7 2 1
5 8 3

5 1 9
4 8 2
6 7 3

6 3 4
7 1 5
8 2 9

8 7 2
9 3 6
1 4 5

9 5 6
1 4 7
3 2 8

3 7 8
2 5 6
9 4 1

2 1 4
3 9 8
6 5 7

Sudoku Nr. 17 (standard)

6 4 3
8 2 5
1 9 7

8 1 2
7 4 9
3 6 5

7 9 5
3 6 1
4 2 8

2 1 9
5 3 8
7 6 4

6 3 7
2 9 4
1 5 8

5 8 4
1 7 6
9 3 2

3 7 6
9 5 2
4 8 1

5 8 1
4 7 6
9 2 3

2 4 9
8 1 3
6 5 7

Sudoku Nr. 18 (standard)

3 1 7
5 8 9
6 4 2

5 4 6
2 3 1
8 7 9

9 2 8
7 6 4
5 3 1

7 9 4
8 6 5
1 2 3

1 5 3
4 9 2
7 6 8

2 8 6
3 1 7
4 5 9

2 7 6
9 5 1
4 3 8

9 1 5
3 8 4
6 2 7

8 4 3
6 7 2
1 9 5

Sudoku Nr. 19 (standard)

5 1 7
4 9 8
6 2 3

4 3 8
5 2 6
9 1 7

9 6 2
7 1 3
8 5 4

8 4 2
3 6 5
1 7 9

7 6 9
1 8 2
3 5 4

5 3 1
4 7 9
6 2 8

2 5 6
9 8 1
7 3 4

8 4 3
2 7 5
6 9 1

1 9 7
3 4 6
2 8 5

Sudoku Nr. 20 (standard)

2 5 8
4 7 9
6 3 1

4 6 9
1 3 2
5 8 7

3 7 1
5 6 8
2 4 9

8 6 7
9 2 5
3 1 4

3 2 1
7 4 6
8 9 5

4 9 5
8 1 3
7 2 6

7 9 2
5 4 6
1 8 3

6 5 8
2 1 3
9 7 4

1 3 4
9 8 7
6 5 2

www.bauernfeind.at

07277/2598

Laufschienen für Schubtore

Formrohr, Winkelstahl,...

07277/2598

Ihr SpezialistIhr Spezialist
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Wir machen

Liebe Martina!
Alles Gute zum 50. Geburtstag

wünschen dir die tapferen 
Schneiderlein



Hausbau

Latten 3/5, 4/5, 5/8 Staffel, Bretter, 
Pfosten, Kanten, Stangen, Pflöcke, 
Rundlinge, Zaunlatten, Bastlerholz 
trocken und günstig, Anfragen un-
ter Tel. 07277/ 7105 oder 0664/ 
7955339

Stellen

Suche 5 Reinigungsmitarbeiter 
(männlich) für Bauendreinigung mit 
Führerschein, Deutschkenntnisse 
und Arbeitserfahrung in der Bau-
endreinigung. Auskunft unter Tel. 
0650/ 2787621 oder per E-Mail: 
office@petak-reinigung.at 

Wir suchen zum sofortigen Ein-
tritt Maschinenarbeiter. Anforde-
rungen: Führerschein B, sehr gute 
Deutsch-Kenntnisse, Tel: 07233/ 
6277-0, E-Mail: info@daxecker.at 

Verschiedenes

Reitbeteiligung: Suche für meine 
beiden Pferde, Bayr. Warmblutstu-
te und Angloaraber nette, zuverläs-
sige, erfahrene Reitbeteiligungen. 
Bei Interesse bitte ab 18.00 Uhr 
anrufen, Tel. 0664/ 9572708 

Verkaufe 2 Stk. Kreissägeblätter 
50-60 cm Durchmesser, Preis nach 
Vereinbarung, Info unter Tel. 0650/ 
3102770 

Viele Teile Bürsten für Kobold 
Staubsauger und viel Zubehör 
komplett 75,- EUR, Bürsten und 
alle Teile auch einzeln erhältlich, Tel. 
0676/ 4626800

LIEBHERR Kühl-Gefrierkombi-
nation, Maß: 147/60/60 cm, ge-
braucht, im betriebsbereiten Zu-
stand, günstig zu verkaufen, Tel. 
0699/ 81930998

HOLZHAUSTÜRE Marke TOPIC 
209/109, gebraucht, günstig zu ver-
kaufen, Tel. 0699/ 81930998 
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YOur MusIc - YOur PArtY
YOUR DJ mit Anlage
wurl i tzerparty@live.at
www.mrpartytime.com

SIE LIEBEN AUTOS? 
WIR SUCHEN SIE

EFERDING!

jobs@sonnleitner.at

Neu-/Gebrauchtwagen 
Verkäufer/in
Wenn Sie Interesse an dieser 
Position haben, freuen wir 
uns auf Ihre aussagekräftige 
Bewerbung. 100 % AUTO

Wir sind ein kleines, schlagkräftiges Team von Spezialisten und unter-
stützen unsere Kunden mit individuell gefertigten Bauteilen und Ersatz-
teilen, mit Prototypen und Einzelstücken bis zu kleinen Serien. Gefertigt 
wird fast ausschließlich mit modernen, CNC-gesteuerten Maschinen. 
Dafür suchen wir Verstärkung in folgenden Bereichen:

• drehen mit Siemens Shopturn 840D
• Fräsen mit Heidenhain iTNC530
• Fertigung von Zeichnungsteilen, auch nach Skizzen
• Selbständige Programmierung
• Maschinenrüstung und Produktion der Bauteile

Anforderungen:
• Abgeschlossene Berufsausbildung im Bereich Metalltechnik
• Erfahrung mit gesteuerten Maschinen
• Staplerschein / Kranschein von Vorteil
Für diese Stelle ist eine Mindestentlohung von monatlich EUR 2.100,-- brutto 
vorgesehen. Fragen Sie uns nach Ihrer persönlichen Gehaltseinstufung. 

Wir bieten:
Überdurchschnittliche Entlohnung, eigenständiges Arbeiten, Überstunden-
möglichkeit, Qualifizierung durch bestens ausgebildete Kollegen und externe 
Bildungsangebote. Ihren Arbeitsplatz sehen wir nicht als Job, sondern als 
langfristige, spannende Aufgabe in einem eingespielten Team.

Zauner Franz, Metallteile und Maschinen
Großhandel mit Waren aus Metall und Kunststoff

Woerth 21 | 4070 Eferding | Tel.: 07272 3060 | office@metallteile.com
www.metallteile.com | www.metallteile.at

Sie haben Interesse, dann richten Sie Ihre Bewerbung bitte an:

Wir suchen Lehrlinge für Schlosserei und Zerspanung

MITARBEITERSuCHE

ZERSPANuNGSTECHNIKER/IN
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Das Leser-Kochrezept

Die nächste NEWS
erscheint am

22.3.2018

Annahmeschluss
für private

Kleinanzeigen:
9.3.2018

Für Beilagen-
versand:
9.3.2018

Redaktions-
schluss:
13.3.2018

Senden Sie alle Anzeigen bitte
an die Redaktion!

Jeder privaten Kleinanzeige bitte

2,– Euro beilegen!
Annahmestellen in folgenden Raika-Filialen:

Alkoven, Eferding, Haibach, Hartkirchen, Prambachkirchen, St. Marienkirchen, 
Stroheim, Bad Schallerbach, Gallspach, Grieskirchen, Kallham, Michaelnbach, 

Neumarkt, Pötting, St. Agatha, St. Thomas, Taufkirchen, Waizenkirchen, Wallern, 
Feldkirchen, Dörnbach, Schönering, Straßham, Wilhering

KLEINANZEIGER

ANZEIGEN-KUPON
für Ihre private Kleinanzeige!

                                                                                      Ein Service für NEWS-Leser: Sie möchten verkaufen, verschenken
oder suchen dringend etwas? Die NEWS veröffentlicht Ihre private Kleinanzeige gerne um E 2,–  in 

der nächstmöglichen Ausgabe. Für folgende genutzte Wortanzeigen wird automatisch ein Wortpreis von E 1,40 
und im Fettdruck E 1,80 verrechnet: Gewerbliche  Anzeigen, Vermietungen, Verpachtungen, Realitäten, Glückwünsche 

(Foto zuzüglich E 15,– exkl.). Bei Chiffreanzeigen bitte E 12,– (inkl. MWSt.) beilegen. Kupon ausfüllen 
und an die NEWS-Redaktion, Karl-Schachinger-Straße 15, 4070 Eferding einsenden.

Gewünschte Rubrik:

Gewünschte Text (bitte in Blockschrift ausfüllen) max. 250 Zeichen:

Name:

Anschrift:

Tel:

Wokgemüse mit Putenfleisch

Zutaten:
1 Brokkoli + 1 Zucchini
2 Paprikaschoten
5 Champignons
1 Pkg. Bambussprossen
500g Putenfleisch
Salz und Pfeffer
Honig & Ingwer
Gewürzmischung für asia-
tische Gerichte und Sojasauce

Zubereitung:
Das Gemüse waschen und in 
Scheiben bzw. Streifen schnei-
den. Das Putenfleisch in Würfel 
schneiden. Die Wokpfanne mit 
etwas Öl erhitzen und dann zu-

erst das Fleisch, dann Brokkoli, 
Zucchini und Paprika hinzuge-
ben und weiter braten. Mit den 
Gewürzen würzen und Soja-
sauce und Honig nach Belieben 
hinzugeben. Ingwer schälen und 
in ganz kleine Würfel schneiden 
und mit in die Pfanne geben. 
Bis das Gemüse bissfest ist, das 
Ganze weiterbraten. Champig-
nons und die Bambussprossen 
hinzugeben und kurz mit anbra-
ten. Eventuell mit etwas Chili 
würzen. Dazu Basmati-Reis rei-
chen. 
von Gerlinde F., 
4701 Bad Schallerbach

Die Lösung dieses Rätsels finden Sie im
direkt-KLEINANZEIGER.

Kochrezept einsenden und

Gewinnen!
Für jeden veröffentlichten Kochtipp gewinnen 

Sie einen 35,- Euro - Gutschein für eine 
Scheibenabdunkelung bzw. Autofolierung
Einsenden an: redaktion@news-online.at 
oder per Post: Redaktion NEWS, 4070 
Eferding, Karl-Schachinger-Straße 15

Scheibenabdunkelungen

            vom Profi

Eferding, www.matousek.at

RÄTSELSPASS!!!

soEinDing.de! SUDOKU - Januar 2018 (http://sudoku.soeinding.de)

Sudoku Nr. 1 (standard)

4 9

1 3

1

3

4 6

4 7

2

7

2

5

8

6

5 8

9

3

7

4

5

2

7

Sudoku Nr. 2 (standard)

3

9 6

1

3

8 6

3

8

7

1 4 7

1 4

2

3 5

9

6 8

9

6 7

5

Sudoku Nr. 3 (standard)

3 2

7

6

8

7

9 3

5 1

3 8

2

5

6

4

7 1

9

7

8

6

5

4 8

Sudoku Nr. 4 (standard)

9 4

1

3 8

2

4

5

8 6

7

5 3

6 2

3

2

8

9 6

4 3

2 7 9
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